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Die Redaktion. 


Deutſchland. 


Berlin, 29. Oktober. Se. Majeſtät de 
Kaiſer wird bei ſeiner Rückkehr aus Liebenber 
heute Abend 9 Uhr 20 Minuten auf dem hieſigen 
Stettiner Bahnhofe nicht nur vom Kronprinzen 
von Schweden, ſondern auch vom Herzog von 
York begrüßt werden. Die beiden hohen Gäſte 
des Kaiſers werden ſodann Se. Majeſtät im kai⸗ 
ſerlichen Sonderzuge nach Potsdam begleiten, 
wo fie für die Dauer ihres Beſuches am hieſigen 
Hofe im Neuen Palais Wohnung nehmen. 
Ihre Majeſtät die Kaiſerin empfing 

eſtern Nachmittag 1 Uhr im Neuen Palais bei 
otsdam die Gemahlin des bisherigen Botſchaf⸗ 
ters Oeſterreich⸗Ungarns am hieſigen Hofe, Grä⸗ 
fin Szechenyi, vor deren Abreiſe von Berlin in 
längerer Abſchieds⸗Audienz und beehrte ſie mit 
einer Einladung zur Tafel. A 

— Se. königl. Hoheit Prinz Heinrich wird 
von Kiel kommend ebenfalls morgen hier ein⸗ 
treffen, um die kaiſerlichen Majeſtäten am Mon⸗ 
tag nach Wittenberg zu begleiten. 

— Se. königl. Hoheit der Regent von Braun⸗ 
ſchweig, Prinz Albrecht, wird dem Vernehmen 
nach am Sonntag aus Braunſchweig hier ein⸗ 
treffen, um am Montag früh Se. Majeſtät den 
Kaiſer, den Großherzog von Heſſen, den Kron⸗ 
prinzen von Schweden und den Herzog von Pork 
zur Feſtfeter nach Wittenberg zu begleiten. 

a Das von dreibundfeindlicher Seite aus» 
gebeutete Märchen, Italien habe in Wien die 
Einwilligung zur Veröffentlichung des Dreibund⸗ 
vertrages zu erlangen geſucht, dieſelbe ſei aber in 
Wien aus Rückſicht auf den Papſt abgelehnt 
worden, will, wiewohl daſſelbe fofort von unter⸗ 
richteter Seite auf ſeinen wahren Werth zurück⸗ 
(on worden, aus den Blättern nicht ver- 


= 


ſchwinden. Wir können auf Grund verläßlicher 


Mittheilung nur konſtatiren, daß die italieniſche 
Regierung ſich niemals nach Wien oder anders⸗ 
wohin mit dem angeblichen Erſuchen gewendet 
hat. Die Ausſtreuung iſt jedenfalls nur erfun⸗ 
den worden, um glauben zu machen, daß eine auf 
Rom bezügliche Beſtimmung in dem Vextrage 
enthalten ſei, derentwegen man die Veröffent⸗ 
lichung ſcheue. Aber auch dies beruht auf Er⸗ 
udung, da in dem Vertrage nichts auf die rö⸗ 
ügliches enthalten iſt. 
ſchluß au unſere Mittheilungen 
über die Richtung, in welcher ſich bord fich 
der vom Bundesrathe dem Reichstage fehon in 
der nächſten Tagung vorzulegende Geſetzentwurf 


Über die Abzahlungsgeſchäfte bewegen dürfte, find 


l 


in der Preſſe Betrachtungen über das Abzah> 


lungsgeſchäftsweſen aufgetaucht, in welchen das 
erlangen nach einer ſtärkeren Einſchränkung des 
letzteren geſtellt wird. Dieſe Erörterungen gehen 


Es lie 
den der Gedanke zu Grunde, daß die Abzah 
lungsgeſchäfte auf unſere wirthſchaftliche Ente 
wickelung nachtheilig einwirken. Von dieſem 
Standpunkt aus wäre es angezeigt, dieſe Ge⸗ 
ſchüfte überhaupt unmöglich zu machen, und nicht 
viel weniger wird denn auch in den erwähnten 
Betrachtungen gefordert. Jedoch damit wäre un⸗ 
ſerer wirthſchaftlichen Entwickelung nicht gedient. 
Die Kreiſe, welche gegen die Abzahlungsgeſchäfte 
überhaupt vorgehen, bedenken nur, daß die letz 
teren den unmittelbaren Abſatz der Herſteller von 
Waaren an das lonſemirende Publikum ein⸗ 
ſchränken, ſie überlegen jedoch nicht, daß die Ab⸗ 
ahlungsgeſchäfte, welche doch ſchließlich die 
garen auch von den Herſtellern beziehen 
müſſen, den Konſum in Folge ihrer Eigenart ge⸗ 
hoben und erweitert haben. Darin liegt der 
Nutzen, den auch die Erzeuger von Waaren am 
Abzahlungsgeſchäftsweſen haben. Dem kouſumi⸗ 
renden Publikum aber wird doch durch die Ab⸗ 
ahlungsgeſchäfte wicht blos die Möglichkeit ge⸗ 
oben, überflüſſige Waoren einzukaufen. Das 
wird ſicherlich auch vorkommen, bildet jedoch nicht 
die Regel. Die Abzahlungsgeſchäfte erleichtern 
denjenigen Perſonen, welche kein oder nur wenig 
Kapital beſitzen, die Begründung einer wirth⸗ 
ſchaſtlichen Exiſtenz. Sie wirken demnach vor⸗ 
theilhaft auf die Entwickelung der Volkswirth⸗ 
ſchaft. Von dieſem Standpunkte aus ift denn 
auch die gegenwärtig im Bundesrathe befindliche 
Vorlage nicht dahin gerichtet, die Abzahlungs⸗ 
geſchäfte möglichſt zu beſeitigen, fie hat ſich 
vielmehr nur als Ziel geſetzt, die Auswüchſe des 
us zu beſchneiden und 
das kenſumirende Publikum vor Benachtheiligun⸗ 
gen zu ſchützen. 
— Dr. Stryck hat die Wahl zum Vor⸗ 
ſteher der Stadtberordneten⸗Verſammlung ange⸗ 


nommen und wird heute (Sonnabend) das Amt 
antreten. 


** Von Tag zu Tag gehen durch die 
Zeitungen Nachrichten über das angebliche Er⸗ 
ebniß der Aufſtellung des nächſtjäyrigen Etats 
wfenßens. Alle dieſe Nachrichten entbehren 
uſofern der thatſächlichen Unterlage, als der 
bſchluß der betreffenden Verhandlungen noch 
nicht ftattgefunden hat und der Natur der Sache 
nach noch nicht ſtatlfinden konnte. Der Verlauf 
der Verhandlungen über den Etat iſt bekanntlich 
kr, daß nach Eingang der Etatsanmeldungen der 

iedenen Reſſorts beim Finanzminiſterium 
— nach Prüfung derſelben ſeitens der Finanz⸗ 
miſſartung eine Vorberathung zwiſchen Kom⸗ 
Reſorte des Finanzminiſters und der einzelnen 
Ale ſtattfindet. In dieſer Vorberathung 
verſchiebenz ein erbeblicker Tveil der Meinungs 
erlchtedenheiten ausgeglichen und ein Einver⸗ 


von einer falſchen Vorausſetzung aus. 


ſtänruiß über einen graßen Theil des Elats heute Vormittag nach 


erzielt, aber es bleibt immer eine Anzahl von 
Fragen unentſchieden, bezüglich deren ein noch⸗ 
maliger Vortrag und demnächft eine direkte Ver. 
ei in W — e Refjorthefs 
wenngleich dieſe ni 9 s liegt auf der Hand, daß, 


agen der 
ofleg es 
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immer nicht um dleiuig 


t Adi . 6 rigade ge⸗ h : 
b Nojutant der i. arenen ee eule dae, bedroht, einem Schiedsgericht unterbreitet werten Beobachtung von Menſchen und Dingen, reife 


Liverpool habe ein großes Intereſſe an Erfahrung, ätzender Witz und giftige Malice, landes verwirklicht werden können. 


) 

t zur Erledigung gelangten Minifter des Auswärtigen Graf Kalnoky i 
25 nach nicht allzubedeutend zu ſein Abend von Peſt hierher zurückgekehrt. ftattet werden. 
dabei Wien, 29. Oktober. Die ruſſiſche Behörde dem Tage 14 S 


keiten, ſondern um Fragen von erheblicher 
finanzieller Tragweite handelt. Bevor alſo über dieſe 
vorbehaltenen Punkte, welche in der Regel erſt 
im Wege des Schriftwechſels erledigt werden 
können, Beſchluß gefaßt iſt, kann von einem 
zahlenmäßigen Abſchluß des Staatshaushaltsetats 
nicht die Rede ſein. Die bezüglichen Verhand⸗ 
lungen zwiſchen dem Finauzminiſterium und 
den betheiligten Reſſorts dürften erſt im Monat 
November zum Abſchluß gelangen, wenigſteus iſt 
dem Vernehmen nach vereinbart, daß bis zum 
10. Dezember die Etats der Einzelreſſorts nebſt 
Begründung in der für die Vorlegung an den 
Landtag beſtimmten Form dem Finanzminiſterium 
zugehen ſollen, damit der Etat unmittelbar nach 
dem Abſchluß der Weihnachtspauſe dem Landtage 
vorgelegt werden kann. 

— Mit Bezug auf unſere Notiz über die 
letzthin im Patentamt abgehaltene Sitzung des 
Deutſchen Vereins für den Schutz des gewerb⸗ 
lichen Eigenthums erwähnen wir noch, daß in 
den Beſprechungen über das neue Markenſchutz⸗ 
geſetz allgemein die Auficht zum Ausdruck ge⸗ 
bracht wurde, daß die Induſtrie dringend des 
auedrücklichen Schutzes auch der Etiquette in dem 
neuen Geſetz bedürfe, und daß nicht nur dieſe, 
ſondern ſelbſt die Umhüllungen der Waare in 
ihrer beſonderen Eigenart, die Büchſen, Flaſchen, 
Schachteln, ſowobl ihrer beſonderen Geitalt und 
Farbe nach, als auch im Zuſammenhang mit 
der Etiquette oder mit der Marke für ein⸗ 
tragsfähig und damit für ſchutzberechtigt 
erklärt werden müſſen, wie dieſer weile 
Schutz der Waaren bereits in England, Amerika 
und Frankreich eingebürgert ſei. Gerade f 
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Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗ Ausgabe. 


überließ den ausgewanderten zur orthodoxen 
Kirche bekehrten galiziſchen Bauern eine Land⸗ 
firede am Oſtufer des Schwarzen Meeres zur 
Anſiedelung. 

Peſt, 29. Oktober. Geſtern fand ein mehr⸗ 
ſtündiger Miniſterratb ſtatt. Graf Szapary be 
er ſich Anfangs nächſter Woche nach Wien zur 

udienz. 

Czernowitz, 29. Oktober. (W. T. B.) 
Das zur Verhinderung der Auswanderung der 
Landbevölkerungen aufgebotene Militär- und Gen⸗ 
darmeriekommando iſt zurückgezogen worden, da 
die Auswanderung aufgehört hat. Von der etwa 
200 betragenden Gejammizahl der Auswanderer 
iſt die Mehrzahl zurückgekeyrt oder auf der Rück⸗ 
kehr begriffen. Mehrere Bauern, ſowie ein galizi⸗ 
ſcher Kirchenſänger wurden wegen Verdachts der 
Agitation verhaftet. 


Luxemburg. 


Luxemburg, 29. Oktober. (W. T. B.) 
Der Großherzog hat das Entlaſſungsgeſuch des 
Generaldirektors der öffentlichen Arbeiten, Thorn, 
angenommen. Der frei gewordene Poſten wird 
einſtweilen nicht beſetzt werden; die übrigen drei 
Geueral⸗Direktoren werden ſich in die Geſchäfte 
der — der öffentlichen Arbeiten 
theilen. 


Fraukreich. 


In dem intereſſanten Berichte des Abgeord⸗ 
neten Cochery über den Militäretat iſe bemerkt, 
daß die für 1893 im Voranſchlag vorgeſehene 
Ziffer der Friedenspräſenzſtärke um nahezu 4000 


ür Köpfe höher iſt, als das Ergebniß der Aushebung 


die Hebung des deutſchen Ausfuhrhandels ſei liefert, ſelbſt unter Anrechnung von 76,640 frei⸗ 


dieſer erweiterte Schutz ein nothwendiges Be⸗ 
dürfniß. Es wurde ferner verlaugt, daß die Ein⸗ 
tragung der Marken nur auf Grund eines beſon⸗ 
deren Vorprüfungsverfahrens, wie das Patent⸗ 
geſetz vorſchreibe, zu erfolgen habe und daß die 
unter dem alten Geſetz veſtandenen Freizeichen 
einem Aufgebot unterliegen ſollten, damit in Za⸗ 
kunft der wirkliche, ehrliche Beſitz der Marke 
eine zweifelsfreie Feſtſtellung erfahre. An den 
Verhandlungen nahm anch der Präſident des 
Patentamts, Gehermer Ober-Regierungsrath von 
Koenen, mit lebhaftem Intereſſe Theil. 

— Der zur Stellvertretung des Gouverneurs 
von Oſtafrika kommandirte Oberitlieutenant Frei⸗ 
herr von Scheele beabſichtigt am 23. November 
nach ſeinem neuen Beſtimmungsort abzureiſen. 


Das Kommando lautet auf ſechs Monate, doch Privatdampfer anzustellen, die im Kr 


glaubt man, wie der „Köln. Ztg.“ 


willig Eingetretenen, 24,000 Reengagirten, 3400 
„Kommiſſionirten“, 21,400 Freiwilligen der alge⸗ 
riſchen Eingeborenentruppen und Fremdenlegion 
und 4000 Verurtheilten. Der Bericht klagt über 
die große Anzahl der aus der Truppe abkomman⸗ 
dirten Offiziere und Mannſchaften. Was letztere 
anlangt, ſei die Ziffer der „non-valeurs nach 
wie vor eine enorme, die Etats der Kompagnien 
ſchmelzen durch diefelben für die Ausbildung in 


Sollſtärke verbleiben in Wirklichkeit 50 bie 60 
Mann. Eine alte Schwäche der franzöſiſchen 
Armee, von der fie ſeloſt ein Freyciuet und Mi⸗ 
ribel nicht zu kuriren vermögen! 

Der Marineminiſter beabſichtigt demnächſt 
eine Mobilmachungeprobe mit eirem jener großen 


den Nachfolger des Herrn von Soden erblicken zu die aus der Handelsflotte zu bildende „Hülfs⸗ 
dürfen, zumal es wenig Wahrſcheinlichkeit hat, flotte“ beſſer organiſirt werden. 


daß dieſer nach ſeinem Urlaub, den er im Fe⸗ 
bruar antreten wird, 
Stellung zurückkehrt. Herr von Scheele, der he 
45 Jahre alt iſt und ſich einer ſehr kräftigen Ge⸗ 
ſundheit erfreut, war bis jetzt Chef der Kavallerie⸗ 
Abtheilung im Kriegsminiſterium. Nach er⸗ 
folgter Ausbildung im Kadettenkorps trat er als 


Offfzier ins magdeburgiſche Dragoner-Wegiment |. 


Nr. 6, in welchem er als Ordonnanzoffizier beim 
Marſchall Manteuffel den Feldzug von 1866 mit⸗ 


Carmaux, 29. Oktober. Der ſozialiſtiſche 


wieder in feine alte Deputirte Lafargue traf bier ein, von den Aus⸗ 
ute ſtändigen jubelnd empfangen. Clemenceau, Pelle⸗ 


tan und Millerand treffen heute ein. 


Großbritannien und Irland. 


London, 26. Oktober. Die Mittheilungen. 
die über den in Laucaſhire drohenden Streik der 
in den dortigen Spinnereien und Webereien be⸗ 


machte. Nach dem Kriege wurde er in das 3. Garde- ſchäftigten Arbeiter eingegaugen ſind, lanten be⸗ 


Ulanen⸗Regiment verſetzt, im Kriege von 1870 unruhigend. Der Bürgermeiſter von Liverpool 


finden wir ihn als Ordonnanz⸗Ofſizier des Prin⸗ 
zen Albrecht Sohn. Im Jahre 1876 wurde er 
als Schwadronschef in das 16. Dragoner⸗Regi⸗ 
ment verſetzt, nachdem er vorher eine zeitlang 
mi . In den Jahren 79 bis 87 war er per: 
ön 
etatsmäßiger Stabsoffizier im 3, und dann Kom⸗ 
mandeur des 7. Ulanen⸗Regiments. Seit 91 bes 
Heicet er feine jetzige Stellung als Abtheilungs⸗ 
chef im Kriegsminiſterium. 

— Gegenüber den mehrfach durch die 
Preſſe gegangenen Nachrichten, daß die Aus⸗ 
lieferung des ſchriftlichen Nachlaſſes Lothar Buchers 
an den Fürſten Bismarck in Kürze bevorſtehe, 
wird verſichert, daß dieſelben der Begründung 
entbehren. Das Teſtament Lothar Buchers ent⸗ 
hält über ſeinen ſchriftlichen Nachlaß keine Be⸗ 
ſtimmungen. 

Königsberg i. Pr., 29. Oktober. (W. 
T. B.) Durch eine mittels Extrablattes ver⸗ 
öffentlichte Verfügung des Regierungspräſidenten 
wird angeordnet, daß der Uebertritt von Perſonen 
aus Rußland innerhalb des Regierungsbezirks 
Königsberg nur in Jllowo ſtattfinden darf 

Erfurt, 29. Oktober. Laut einer aus Ber- 
lin eingetroffenen Nachricht plant die preußiſche 
Staatsbahnverwaltung eine Erhöhung der Per⸗ 
ſonenverkehrs⸗Einnahmen durch weitere Einſchrän⸗ 
kung der Sonntags⸗ und Saiſonkarten, ſowie 
eventuell durch eine Zuſchlagstaxe auf Rückfahrt⸗ 
karten bei Schnellzügen. 

Münſter, 29. Oktober. Aus Nordkirchen 
wird gemeldet: Im Kampfe mit Wilddieben 
wurde der Gutsbeſitzer Kortendiek erſchoſſen. 

Kaſſel, 29. Oktober. Aus Gudensberg wird 
gemeldet: Der Stadtkämmerer Dodt, h 
60,000 Mark Sparkafjenzeld veruntreut hat, wird 
im November vor das Schwurgericht in Kaſſel 
geſtellt werden. 


Darmſtadt, 29. Oktober. (W. T. B.) Die! 


Negierung hat die gegen die Einſchleppugg der 
Cholera aus Hamburg verordneten Maßregeln 
nunmehr aufgehoben. 

Maunheim, 29. Oktober. Die „Südd. 
Tabalztg.” veröffentlicht in einer Serie von Ar⸗ 
tikeln (in welcher ſie den Beweis zu erbringen 
ſucht, daß der Tabak in Deutſchland höher belaſtet 
iſt, als in ſämmtlichen Monopofftaaten, obgleich 
das deutſche Reich an direkten Steuern und Zöl⸗ 
len aus dem Tabak nur 53 Mill. Mark und die 


franzöſiſche Regieverwaltung über 300 Millionen 


Frks. erzielt) eine Berliner Korreſpondenz, die 
ihr bereits vor 12 Tagen zugegangen iſt, und in 
welcher ihr mitgetheilt wird, daß der Zoll weit 
höher als auf 115 M. und die Inlandsſteuer 
höher als auf 60 M. von der Reichsregierung zu 
bringen beabſichtigt werde. 

Leipzig, 29. Oktober. 0 
Betheiligung der inländiſchen und ausländiſchen 
Univerſitäten, der ſtädtiſchen und ſtaatlichen Be⸗ 
hörden und der ſtudentiſchen Korporationen fand 
zormittag erhebender Trauerfeier in 
der Univerſitätskirche die Beerdigung des ver⸗ 
ſtorbenen Profeſſors Windſcheid ſtatt. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 29. Oktober. (W. T. B. 
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r Adjutant des Prinzen Albrecht, ſpäter ſolle. 
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Unter zahlreichſter f 


hatte im Auftrage der Mitglieder des Liverpooler 
Vermittlungs⸗ und Ausſöhnungsrathes an den 
Bürgermeiſter von Mancheſter ein Schreiben 


gegenwärtig die Baumwolleninduſtrie Lanlaſhirez 


dem Gedeihen der Baumwolleninduſtrie. Er 
frage deshalb im Namen des Rathes, ob es nicht 


mößlich ſei, daß ſowohl Fabrikanten als Arbeiter blendenden Lichte, jo daß man vor lauter farbiger nicht mehr die Unierſtützung der inter uationslen 2 
eine Anzahl unabhängiger Leule erwählen, vor Pracht keine faßbaren Konturen erblickt. Ehedem Revolution finden. Gerade wir aver Haren mine 
denen die bevorſtehende Gefahr eines Streiks, der ließ der Fürſt⸗Reichskanzler das Raketenfeuerwerk die geringſte Veranlaſſung zur Poleuſchwar merci. 
für alle verderblich fein muß, beſprochen werden ſeines Geiſtes und ſeines unerſchöpflichen Ge⸗ denn wir ſollten aus der Geſchichte geterut haben, 


kann. Der Bürgermeiſter von Mancheſter hat 
demgemäß an die Sekretäre der Fabrikanten⸗ ſo⸗ 
wie der Arbeitervereinigung eine Zuſchriſt geſandt, 
in der er ſeine Vermittelung, in was immer 


für einer Eigenſchaſt es auch ſef, und feine Unzer» mals pflegte er ſich mit einigen wenigen Ge⸗ die volle Reltgiensfretheit verbürgten — ride 
ſtützung zur Bildung eines Ausſöhnungsrathes treuen in eine Fenſterniſche zurückzuziehen, und ſichtslos kattoliſirt. 


anbot. Die Fabrikanten haben geſtern über den 


Vorſchlag berathen, halten jedoch das Reſultat 


geheim. Der Ausſchuß der Arbeitervereine wird 
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3 1 n ge- 
richtet, worin er vorſchlägt, daß der Streik, der 
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ſtädriſchen Diſtriktgemeinderäthe abgehalten. Dieſe 
beſchloß, eine Abordnung an Gladſtone hinſichtlich 
des Deffuens der Muſeen und Kunſtgallerien au 
Sonntagen zu entſenden und beauftragte den Vor⸗ 
ſitzenden, die nöthigen Vorbereitungen für den 
Empfang der Abordnung ſeitens der Behörden 
baldigſt zu treffen. Im Lauſe der Beſprechung 
wurde eine Zuſchrift des Londoner Grafſchafts⸗ 
rathes verleſen, worin dieſer ſeine Sympathie mit 
der Bewegung ausdrückt. Auch hat mau an die 
parlamentariſchen Vertreter Londoas Anfragen 
gerichtet, ob fie das Oeffnen der Muſeen befür⸗ 
worteten und ſich an der Abordnung betheiligen 
wollten. Die eingelaufenen Antworten ergaben, 
daß die meiſten, darunter Sir John Lubbock, dem 
Beſtreben nach einem freieren Sonntag günſtig 
geſtimmt ſind. 

London, 29. Oltober. Die „Times“ 
meldet, des Königs von Portugal Beſuch in 
Madrid bezwecke die Anbahnung eines Handels⸗ 
vertrages zwiſchen Spanien und Portugal. 

Der britiſche Geſandte in Liſſabon, Pelre, 
wird durch Macdonell, den gegenwärtigen Ge⸗ 
ſandten in Kopenhagen, erſetzt werden. 


Dänemark 
Kopenhagen, 29. Oktober. Die Manl⸗ 
und Klauenſeuche iſt jetzt auch im Amte Ningkjö⸗ 
bing und auf der Inſel Taaſinge an der Küſte 
von Fünen ausgebrochen. 
Kopenhagen 29. Okloker. (W. T. B.) 


Der hieſige amerikaniſche Konſul Ryder iſt heute 
wegen Diebſtahls, Betruges und Fälſchung zu 18 


Monaten Zuchthaus verurtheilt worden. 


Schweden und Norwegen. 
Stockholm, 29. Oktober. 


nehmigt, daß Schweden dem internationalen 
Uebereinkommen betreffend die Einkaſſirung von 
Geldern durch Poftauftrag beitritt. 

Wie „Norrk. Tidn.“ aus hieſigen parlamen⸗ 
tariſchen Kreiſen geſchrieben wird, 


im Plenum des Reichetages erſt am 20. No⸗ 
vember beginnen und bis Ende des Monats 
dauern. 


Nußland. | 
Petersburg, 29. Oktober. (W. T. B.) 


( iegsfalle als Dem „Hereld“ zufolge geht dem Reichsrathe 
0 nan, „Kö! aus Berlin Kreuzer verwendet werden ſollen. Auf Grund jetzt ein Geſetzentwurf zu betreſſs einer Er 
ur wird, vielfach in Herrn von Scheele der dabei ſich ergebenden Erfahrungen ſoll daun 


1 


höhung der Bieracciſe. 

Wie die „Börſenztg.“ meldet, iſt die Ein⸗ 
führung einer Wohnungsſteuer ſowie die Er⸗ 
böhung der ern Staatsſteuer vom 
Reingewinne der Aktienunternehmungen auf eine 
fünfprogentige geplant. 


Serbien. 


Belgrad, 29. Oktober. Der Eiſenbahn⸗ 
und Schiffsverkehr mit Semendria iſt wegen de 
dort ausgebrochenen Chelera eingeſtellt. 


era — 
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Ein Zeſuch bei Bismarck. 
Fürſt Bismarck war ſein Leben lang ein 
liebenswürdiger Plauderer oder, wie die Fran⸗ 
zoſen ſolche Gottesgabe zutreffend benennen, ein 
— causeur. Da iſt alles bei einander, ſcharfe 


Eruſt und Laune, bunte Bilder und mephiſtopye⸗ 
liſche Halbwahrheit. Das ſchillert in einem 


dächtgiſſes vor feinen Gäſten im Aangerpalats 
in der Wilhelmſtraße praſſelnd in die Luft ſtei⸗ 
gen. Die parlamentariſchen Vereinigungen an 
den Sonnabenden hatten Weltruf erlangt. Da⸗ 


dort ergoſſen ſich die Schleuſen feiner witzigen 
und ſtacheligen Berediſamkeit über Hoch und 
Niedrig. Jetzt, da er nur noch ein „particulier 
de distinction“ iſt, wie er ſagt, kann er die 
Auserwählten des Volkes nicht mehr um ſich in 


"Sonntag, 30. Oktober 1892. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 


Gerstmann, Otto Thiele. 


Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 


In der gleichen Abſicht wurde geſtern eine Ver 
ſammlung der Delegirten der verſchiedenen haupt⸗ 


Auf den Antrag 
der Generalpoſtverwaltung hat die Regierung ge⸗ 


dürften 
erſchreckender Weiſe zuſammen: von 125 Mann die Verhandlungen über die Militär⸗Vorlagen 


rer ja im Rultarkampfe einer von den Wildeſten 


nahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. 


. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Elberfeld W. Thienes. Greifßs- 


G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck &Co. Hamburg 


nhagen Aug. J. Wolff & Co. 

ins Serail laſſen wollte: „Majeitär uverſchatzer 
mir!“ Ich bin heute nichts als un parliculies 
de distinction, und es wäre eine lächerliche 
Wichtigmacherei von mir, wenn ich da offene 
Driefe losließe. Das können und follen offizielle 
Perſönlichleiten thun; ich habe mich damit be 
guügt, dem mir befreundeten Oberbürgermeiſter 
und anderen Bekannten privatim meine Theil: 
nahme auszuſprechen. Hätte ich mehr gethan. 
dann hätten es meine guten Freunde in der Preſſe 
und — anderswo mit einiger Berechtigung als 
Vordringlichkeit bezeichnet. Ich ſehe die Notizen 
ordentlich: „Nichts iſt dem Alten heilig, heute 
der Marktplatz von Jena, morgen die Cholera, er 
iſt nur zufrieden, wenn recht viel von ihm ge 
redet wird.“ Jetzt können ſie wenigſtens nur 
ſchreien, ich ſei änzſtlich. Du lieber Gott, 
ich habe in meinem Leben fo manchen Cholera: 
kranken gepflegt und bin angüſrei; vor 
Jahren bekam ich mal aus Nizza cin ſeyr 
ſchönes Spitzentuch geſchickt, in dem Koch dann 
Bacillen fand; übrigens eine recht entwickelungs⸗ 
fäbsige Art, ſeine Feinde aus der Welt zu 
ſchaffen. ... Aber ich ſpräche gern wie er mit 
meinen Hamburgern. Man hat ihnen mit dem 
phariſäiſchen Geſchimpfe ſchweres Unrecht gethan; 
der Boykott der Hamburger war ungeſetzlich, 
und die Regierung hatte die Pflicht, ſofort und 
wirkſam die Freizügigkeit zu ſchützen. Ebenso 
wäre es ihre Pflicht geweſen, nachdem ſie von 
ihren Konſulu in Rußland längſt die Cholera⸗ 
berichte empfangen hatte, öffentlich vor der 
Seuche zu warnen; beſonders Preußen als Grenz⸗ 
nachbar mußte den Verkehr überwachen. Wenn 
die oſſiziöſen Blätter Recht haben, that man aber 
gerade, was man jetzt Hamburg vorwirft: man 
wollte die Handelsintereſſen ſchonen und ſchwieg.“ 

Das Geſprüäch nahm nun plötzlich eine 
ſcharfe und überraſchende Wendung. Von der 
Seuchenheimſuchung wandte ſich der Kanzler ab 
und zu einer Betrachtung der Reichspeliti) 8 
namentlich in der Polenfrage zu. Er ließ die 
verſöhnliche Haltung des neuen Erzbiſchofs von 
Poſen⸗Gneſen nicht gelten und ſagte dann, in 
ſeiner Plauderei fortfahrend: 

„Die Tonart kenne ich! Die iſt nur für 
den Aufang, um den Kaiſer und die Regierung 
zu beſchwichtigen. Ledochowski hat das eine 
Weile auch ſehr geſchickt gemacht; aber mein 
Herr Nachfolger brauchte mich doch nicht gerade 
da zu kopiren, wo ich einen Fehler begangen 
babe; einmal kann ſchlie ßlich Jedem das paſſiren, 
ich habe nie, wie zewiſſe Leute behauptet, in einem 
beieuderen Geheimrathsverbältniß zu unſerm 
lieben Herrgott zu ſteben, aber zweimal iſt zu 
viel und ſehr vom Uebel. Als ich mich damals 
wegen Ledochoweki in Rom erkundigte, ſchrieb 
mir Pius der Neunte zurück: „Ich diete Ihnen 
einen Edelſtein, und Sie ſchicken erſt noch zum 
Juwelier, um ihn taxiren zu laſſen!“ Na, unt 
nachher mußte ich den Edelſtein faſſen; er war 
immer derſelbe geblieben, der er in Bogota war, 
und er wurde erſt in Oſtrowo etwas ſtill. Ich 
habe gegen Stablewski perſönlich nichts, obgleich 
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war. Aber ſeine Ernennung war eine Er⸗ 
muthigung für die polniſchen Wünſche, und das 
vertragen die gewaltthätigen Elemente unter den 
Polen nicht. Wir haben ja feit 48 immer 
polniſche Sympathien im Lande gehabt, trotzdem 
wir doch ſehen, wie ſchon die polnischen Arbeiter 
überall ſich durch Gewaltthätigkeit bervortzun: 
Nur bei uns ſimet man die Neigung, ſich für 
fremde Nationalbeſtrebungen zu begeistern, die 
am Ende doch nur auf Koſten des eigenen Vater⸗ 
Die anderen 

Voller haben ſich vielmehr geſunden Egoismus 

angeſchafft, und ein Mirosla ski würde heute 
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wie die Pelen im 15. Jahrbundert. nach oem 
Frieden von Thorn. namentlich in Weſtpreußen 
gehauſt haben, Da wurde mit Feuer und 
Schwert polonifirt und — gegen die Verträge, 
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Die Polen haben af 
Rußland und ſpäter die Beſitzthümer des deutſchen 
Ordens angeſchnitten, und überall, wohin je 
kamen, baben ſie den Baucraſtand einer ſchragken⸗ 
loſen Adelstyrannei unterjocht. Und daß ſie 
heute nicht auf die Wiederherſtellung des Pelen ? 
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75 . 55 * re Disziplinarmaßregel vorgenommen zu werden Bu . 9 PT Bukareſt 29. Oktober. Nach einem hier RR Be We ul Kain 2060 L 
och das ſtärkſte Movens iſt, ſicher nicht | pflegte, auch von einer Choleragefahr kaum noch Sr r vorliegenden liner Telegramm wi iſer kenmerzut 4% 10080 0 lafl-Wecchane, 100 281 
beſonders populür fein. Meine Politik ift heute die Rede fein kann, fo berrſcht über die Maß- duch t. Koruzucker erft, von 92 Penent 1470. geuden Berimer Zeige e eee eee been r deines e 8 8 


noch dieſelde wie im Krimkrieg; ich würde ſagen: regel eine gewiſſe Verstimmung. Namentlich ind Norm ucer ext. 88 Prozent Meubement 13.10. Wilhelm der Hochzeit bes rumäniſchen Kran- eie genen e c ehem 


Laßt mich mit Euren Geſchichten zufrieden, ſie die Angehörigen der jungen Leute darüber beunru⸗ Nachprodukte exkl. 75 Prozent Reudement 12,00. prinzen in Sigmaringen am 10. Januar bei⸗ . 16 20 G 
gehen mich nichts an, und ich will damit nichts higt und es wird den Einjährig⸗Freiwilligen oft 


Matt. — Brod⸗Raffinade J. 28,25. Brod⸗ wohnen. Deren, 
zu thun habe. Ich bin lets dafür, sich uicht recht ſchwer, dieselben davon zu überzeugen, daß Naffinade II, 24,75. Gemablene Raſſiuade ute on been 5 


107, 
30. d. Gold- Fr. 4% 100,75 8 Warſhan-Tekes“ , 100. 0 b 


gar. ee 5%, I 
ruf. Südwe 
76 0 % | bahn 98 = 36 —— 


einzumiſchen, dann laufen Einem die Andern nach. wirklich nichts Ordn i Faß 27,75. Gemahlene Melis 1. mit Faß ARE ee 
Aber bei uns möchte man jetzt am liebſten Ahern was 15 Mabregel e ee 26,75. Rubig. — Rohzucker I. Produkt Trau⸗ Driefkaſten. dt) . „% 040 uten , 20 64 

die Hand im Spiel haben und nur ja nicht allein — In der bieſigen Volksküche wurden in fte f. a. B. Hamburg. per Oktober Antworten werden nur er⸗ Ne SEE Mn 4% 900.50 | 
bleiben. Das erinnert mich an ein Hausmädchen, der Woche vom 23. Ottober bis 29. Ottober 13,95, G, 1400 B., per November 13,95] heilt, wenn ſich die Frage. nn e u ne 
das meiner Frau den Dienſt kündigte mit der 2566 Portionen verabreicht 1 bez., 13,97½ B., per Dezember 14,07½ bez., ſteller als Abonnenten aus weiſen. deere Bis ZT Baden Mauna 
Motivirung: „An Allem kann ich mir gewöhnen, — In der Woche vom 16. bis 22. Oktober 14,10 B., per Jauuar⸗März 14.30 G., 14,350 — Anonyme Anfragen und Zur W Map. 1 

nur an dem Einſamen nicht.“ tamen im Regierungs⸗Bezirt Stettin 102 Erkran- B. Behauptet. N 1 cu l De elch te retten eg l * 

Das Schlimmſie if, daß die jegige Regie |fungs- und 11 Todesfälle in Felge den an- f. Per. ht) Se nne ben ft tage be. df. e 2 — 
rung das Niechte zu thun glaubt, weil fie Unter“ ſteckenden Krankheiten vor. Am ftärt| affe. (Nackmittagsvsricht.) (Good aneröge geben, finden pypotheten · Certiſteate. 


Santos per Oktober 77,50, per Dezember in der nächſten Sonntagnummer * 
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ſtützunz findet. Wer unterſtützt fie denn aber? ſten trat Diphtherie auf, woran 37 Erkran⸗ 77,50, per März 25,50, per Mai 74,50. — Beantwortung. A K. in C. 1. Wenn le en- U . 610 b be, , 4. 1000 2% 100 75 V 7 


Doch zunächſt die Parteien, die mit den hiſtoriſch kungen und 9 Todesfälle zu verzeichnen waren 5 8 55 Ser. er 100046 101.28 5 
gewordenen Verhältuiſſen unzufrieden find. Wir davon 12 Erkrankungen (1 Todesfall) in Stettin. 8 29. Oktober, Nachm. 3 Uhr 1 eee eee R 28 Din ron |Ur 70 E 
3 8 — bei a ne 3 pr an ea e 5 8 31 8 Pr eye eh (achmittagsbericht.) Nüben- Klage wegen Eigenthumsbeſchädigung tönnte dann dc ve 0 ese 1. dr ern 5 
2 a avon 4 in Stettin. An Darm⸗ us er N : f et ar a0. de. del. 100 3, 10120 
Unabhängipteit vom Zentrum, aber fie werden |franfien 19 Berfoien (2 Koresfäle), De | obguder 1. Produtt . Erielg Haben, wenn . Su. u 1100 Nu Me. na Ia0n@ 


A 5 we 
ment, neue Uſance frei an Bord amburg recht auf den Graben geltend machen konnen. wil p- V-. LSB. 1. 
per Oktober 13,87¼½, per 3 13,97, 3. Wenn der Nachbar annahm, der kodte Graben ES J, 6 1027 RE, A eng 0 @ 
per März 14.37½, per Mai 14,52½. — Matt. war ſein Eigenthum, fo hatte er keine Veran do. 1 ah 10 h e. 15 c „ 5 
Köln, 29. Oktober, Nachm. uhr. Ge laflung, Sie beſonders in Keantniß zu ſegen; en 0). 5. % 605 ne an 


do. neuer —,—, do. fremder loo 18.50, per des neuen Grabens irgend welchen Schaden, | —.— see 5. . 

November 16,10, per März 16,55. Roggen fo lönnen Sie mit Erfolg klagbar werden. — ven 3 u. 4 102 10 b Nhe, Bold e, 10120 U 

hieſiger loko —.—, neuer 16,50, fremder loko L. W. Der öſterreichiſche General Graf von 3 6 Wa e 15 l 

19,25, per November 15,10, per März 15,60. Clam⸗Gallas iſt am 17. März 1891 in Wien Ri 100) 102 1060| Get. Dial. dae 8 8 
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dem Druck der Regierung nachgeben und die Re⸗ 
gierung wird ſich vom Zentrum ſtimmen laſſen, 
das mit feinen polniſchen und welfiſchen D-pen- 
danzen jede Unpopularität trägt, wenn dieſe Un⸗ 
opularität in erſter Reihe die beſtehenden Reichs⸗ 
uſtitutionen trifft. Die Regierung weiß auch 
ganz genau, daß ſie auf das Zentrum angewieſen 
iſt; deher in der „Norddeutſchen“ der Artikel 
über den Katholikentag, zu dem allerdings Herr 
Pindter als Katholik und mit der leiſen Rankune 
gegen Preußen, die auch ich ſtets zu überwinden 
batte, noch einigen eigenen Honig gethan 
haben mag. 
Zur Klärung der Situation, wie die Zei⸗ 


(1 Todesfall) in Stettin, an Scharlach zehn 
Perſonen, davon 7 in Stettin, an Kindbett⸗ 
fieber 4, davon 2 in Stettin und an Cho⸗ 
lera 1 Perſon (1 Todesfall) in Stettin. In 
den Kreiſen Anklam, Naugard und Saatzig kam 
kein Fall von auſteckender Krankheit vor. 

— Das Radfahrerthum im öffentlichen 
Dienſt hat ſich bereits ein ziemlich weites Feld 
eröffnet. Die Militärverwaltung hat neuerdings 
Rover angeſchafft. — Auch dem Poſtdienſt iſt das 
Fahrrad bereits dienſtbar gemacht, und eine An⸗ 
zahl von Poſtboten, welche früher die langen er⸗ 
müdenden Wege zu Fuß zu ücklegen mußten, fah⸗ 
ren jetzt gar ſchnell auf ihren Stahlrädern einher 


4% 
A urn, . Cr. -G. 
ufer hieſiger loko 15,50, fremder —.—. verſtorden. — K. 16. 1. Sei ſtüotiſchem Geſinde RENT" % 118000 fe. Da (tin) 2 
Nübel 12 5 55,00, per Oktober 54,70, per belrägt vie geſetzliche Aufkänbigunsieift 6 Wochen. d. Ser b. l 2% 18008 8 m lc 1 106 705 
Mai 53,50. Neuer hieſiger Weizen —.—. — Die Kündigung hat 6 Wochen vor Ablauf des] (. 100) Vaut- Papiere 
Paris, 29. Oktober. Getreidemarkt. Kündigung kaan erfolgen, wean ſich der Vienſt⸗ Wu. g. lei. 4 . 6 n 


(Anfangs⸗Bericht.) Mehl weich., per Oktober bote beharrlichen Ungehorſams und Widerſpenſtig⸗ Denver. . 13% 9 Pikes dannen — rt 


tungen fagen, werden ja die Militär⸗ und Steuer- und beſorgen fo raſcher und prompter ihre Dienft- N 1 . Ban 

PR Run ALDTSER, 5.7 49,2 nbeys keit gegen die Befehle der Dienſtberrſchaft zu 5x. noeisyel Pia 181 % | busen 8 112608 
geſchichten immerhin etwas beitragen. Ich werde geſchäfte. Vielleicht iſt die Zei t mehr fern 52,30, per November 49,20, per November e 2 l el „bl. - attenaldant . 2266 
nur dann im Parlament erſcheinen, wenn es un⸗ 59 5 Landbr ker 15 haft SE m +. 1 Februar 49,30, per Jauuar⸗April 49,60. — Schulden kommen läßt. 3. Die geſepliche Ver. „dez ie 7 978008 J en e te 


Spiritus ſeſt, per Oktober 45,50, per No- pflichtubg umfaßt Lohn und Koſtueld. 4. Die Dread em % os Melcsbam 8% 103 86 50 


umgänglich nothwendig iſt. Berlin iſt Garuifon- fläche verſchwunden iſt und an feine Stelle der 


zni 10 00, per November⸗Dezember 46,00 W. 8 . 
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; 3 1 f N 5 \ llpri leufrei zurück zu ſenden. — A. B. 8. Sie Dorner “ „ ee Slesſchleſſe 5 | 
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ee Aus dem“ Unterfuchungsgefängnig zu 400, per November 102, DE NnenterDe iu ee a ea EEE 
mich jelbft einmal in dieſem Fach verſucht, als Greifswald ift am 20. d. Mis. ein Gefangener zember 46,25, per Juauar⸗ den 100 Kr ge e ee Ju dukte e eden, . 
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zialdemotraten ſeit zwanzig Jahren krebſen geyen. Saktawa nannte, mit Marie Alwine geb. van de (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 9. Mamati int immer nicht b nenne. 14 25 uw | Maiel bn Tien — 149, 8 
Der Konig ſchicte ſie mir mit der Weifung, ſie Mitten verheirathet, am 20. Mai 1865 zu Zürich Ziegler u, Ko.) Kaſſee good average Santos Reklamationen iſt noch 1 r re Baar 
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als ich ſie nun durch Striche und Zuſammen⸗ 15. n auſbältich ge. Mürz 95 25, per Mai 93,00. — Behauptet. Verbeugung Seitens der Dame entipritt dem E J un — 181 
ziehungen redigirt batte, rief Moltke, der bei mir weſen fein will. Es liegt Grund vor zu der Au⸗ I eee e eſellſchaſtlichen 2 Hollic tel zu bet . ſogar eee ae uns 3 @rionwerle . 2200 
war, aus: „Verbin war's eine Chamade, ſetzt' nahme, daß er ein früherer Zuchthäusker it une up! 2 ua . uns it ee Paar Yin 5 ele n 1 % 2 „ — 1416 8 
Br ij’8 eine Fanfare!“ ſich einen falſchen Namen und Geburteort beige⸗ Telegraphiſche Depeſchen. BrennereiLehrinſtitut von Dr. Keller Söhne, 2 De. Gebe f e, . Emmaryiavl; — 0 69 8 
oje; Vor allen Dingen aber erſchwert eine legt hat 58 Oklob aße 46, bei W S ir El ng en St. Uule. L. U. e erg 
an - Wahrnehmung mir das Hervortreten im Parla⸗ — Ju den Zentralhallen werden die in der Mühlhauſen i. Th. 29. een 5 bie Fra 2 worden = 5 un a 2 42208 
ment. Die Perſönlich keiten der jetzigen Miniſter letzten Zeit mit jo großem Beifall aufgetretenen Beranlafjung eines Redakteurs der „Mühlhauſer 2 1 ; wu a Eat r nn rauen. bers — EE ee \ 
Finn fo bin, bie befenbe Sele bie fie bieten, Kräfte morgen zum letzten Diole auftreten und Zeitung" in die Muspahfung ver Geltgeminne seh yanpelt, deln die Gebühren des Meitdane|# eee e, eee We | 
2 iſt fo durchſichtig, daß die Perſon des Monarchen vom 1. November ab wird ſich wieder ein vell der Müolhauſener Lotterie wegen vorgekommener walis richten ſich nach dem Gegenſtaud der Ver⸗ „ b . 0. 2 1910066 8. 2 re | 
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Be ilch „heute die letzte Sonptagsvorſtellung, in ww worden. Vorausſichtlich wird die Ziehung noch Verbaudlung ſtattfindet. — L. J., hier. Die St. Ballen 8, . -N Ei. Baue 


wenn ein Herrſcher, ſelbſt in der beiten Al ſicht, 
allzu häufig vor der Oeffentlichkeit ſich ohne mi⸗ 
niſterielle Bekleidungsſtücke zeigt. Und weil mir 
dieſe Gefahr nahe ſcheint und ein Kampf mii 


Liltke⸗Carlſen, der beliebte Karrikaturen⸗Darſteller, 
die Gigeel⸗Akrobaten und die dreſſirten Adler auf- 
treten, ebenſo wird die luſtige Pantomime „Ein 
Neubau mit Hinderniſſeu“ zum letzten Male ge⸗ 
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5 
3880.00 5 
haltener Yanbftgeicher, welcher in das Kranken- Sie ſich zunächſt an die Polizei⸗Verwaltung Ihres deter beet 108 me, me ee 2. 22500 0 


ä i l shalb ſage ich, Re: 2 4.1 176% % | do. 
. Chemie, dds die 4. * Bealee * Dem zum Konſul der Republik Salvador haus eingeliefert werden mußte iſt, wie feſtge⸗ Ortes zu weu sen, er; Be aber 1 0 9 hennennere: ne 80 ene e * 
waren: „Für mich hat die Situation kein ernannten een Alfred Siedler herſelbſtſ ſteut wurde, an der aſlatiſchen Cholera erkrankt. FR 1 e ir Ihnen nicht * ICH 3 Tala? 4 4110 
Schwert.“ iſt namens des Reichs das Exequatur ertheilt| Der Erkrankte kam aus Hamburg. tbeülen, denn die Koſten richten ſich nach der Alberſeld 8. 216 6080 


worden. 

— Dem emeritirten Lehrer Krüger hierſelbſt 
iſt der Adler der Inhaber des königlichen Haus⸗ 
Ordens von Hohenzollern verliehen worden. 


ee viel Neues hat der Fürſt, wie 
man ſieht, in dieſen Mitibeilungen nicht vorzu⸗ 
bringen gehabt. Zuletzt erichöpft ſich aber auch 
ein Brunnen. Dieſe Empfindung überkommt 


Wien, 29. Oktober. Der Kaiſer beſich⸗ Länge des Prezeſſes. — A. H. Der Umzugstag 
tigte heute Vormittag gegen 11 Uhr eine halbe it ſtets der 1. bes Monais, Sie dürfen 
Stunde lang auf das eingebendſte die Muſter⸗ am 15. nicht enn... 
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den Leſer unwillkürlich, wenn er den langen Be. SC byholerabaracke der freiwilligen Rettungegeſell⸗ > 
richt überfliegt. Man kennt die Melodie und —— e eee e eee eee ſwaft. Der Monarch äußerte fich in buldvoüſter Wetterausſichten * dee Bu onnucn 155 — 
j ö 8 f . 5 n 85 5 
. . Aus den Provinzen. Weiſe über die zweckentſprechende innere Einrich⸗ r Ar Toge Nu. P ide 5 4585 
geworden. Von einem General als von einem A G:eifenberg, 28. Oktober. Auf Don⸗ tung der Baracke und die Ausſtattung der Chee was kübleres Wetter mit leichten Regenfällen F Aue m. 
ß . al zer 
auswärtigen n einem „Staats- Kramma rſa t : . 
anwalt“ zu ſprechen, das hätte er früher kaum abgeſetzten Markt bewilligt worden. Zum Frei⸗ en EFF Waſſer ng ER 1 7 ke 5 270 227 5 
fertig gebracht. Das Bemertenswertheſte an dag, den 4. November d. J., findet eine Ver- porttrung in Augenſchein. Hierauf wurden dem Elbe bei Dresden 28. a Ot 0,94 sa Mi „ 770 3! 
dieſen Bismarck⸗Plaudereien in übrigens, daß ſammlung des Kreisabend-Vereins tm Brömfe-|Raifer zwanzig Mediziner vorgeſtellt, die ſich Meter. — Elbe . = Fe 3 2 5 106.40 > 
der Fürſt entſchloſſen iſt, Volksvertreter in par- ſchen Lokale hierſelbſt ftatt. — Am Mittwoch willig dem Renungedienſte zur Verfügung ge⸗ + 1,06 Pen 0.90 > md 2 Oder bei u e. e 150 75 6 
, . 


wurde hier eine Verſammlung der Kreisſy node 
b e eee ee eee eee = 72 — e eee 

i de, uperintenden eſa au⸗ 
Stettiner Nachrichten. Ira Ben Lehrer Herrn Bump tn Lüb- 
Stettin, 30. Oktober. Stettiner ſow wurde in der Nacht vom Dienſtag zum Mitt» 


tibus infidelium zu bleiben. ſtelt baben. Zwei derſelben, die nach Hamburg = Ze Sttober, Oberpegel + 5,01 Meter. 
le Meter. 
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Erzählung von Georg Höcker. 
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„Aber ſo bleibt doch nur über Nacht,“ drängte 
Lier wieder, „Belten hal's genug im Hof, Ihr 
könnt' jede Stund' in einem andern ſchlafen, 
wenn Ihr wollt.“ 


gleich. „Wann's Madel nur ordentlich Batzen 
mitbringt in die Ehe, das bleibt ſchließlich doch 
die Hauptſache.“ 

„Nun, das wollen wir noch beſchlafen,“ brach 
Lier dos Geſpräch ab. „So was hat noch lange 
Zeit. .. erit wollen wir uns richtig kennen 


Gockel zwinkerte ihm vielſagend mit den Augen 
zu. „Ihr ſollt mich kennen lernen, Freundchen, 


immer auf und nieder ging, da blieb fie plötz⸗ voller Reverenz. „'s iſt nicht zu glauben, der 
lich neben ihm ſtehen und legte ihm beſchwich⸗] Herr Förſter,“ begann er in beißend ſpöttiſchem 
tigend die eine Hand auf den Arm. „Onkel, ich] Tone. „Findeſt Du denn eigentlich noch den 
bit? Dich noch einmal halte Frieden mit dem] Weg in meinen Hof?“ 

Vater,“ flüſter e fie zaghaft. „Suche nicht zu „Hab' heut' eigentlich nicht kommen wollen, 
erzwingen, was ſich doch nicht ändern läßt.“ aber weil ſich's gerad’ geſchickt bat. Deine Tochter 
„Aber da ſchüttelte Lirdner nur ungebalten den] beimzrgeleiten, da kin ich denn mit Berkel 
Repf. „Kind, das verſtebſt Du nicht,“ brummte gegangen; wir heben den kleinen Umweg über 
er. „Ich muß meine Pflicht tbun, wie ich's den Eottesccker nicht geſcheut und nach der 
Deiner Mutter ſelig in ihrer Sterbeſtunde in] Kuni ihrem Grab geſchaut. Ein Kreuz war 


D 


noch mit einer Frage zu Dir: was redet 
denn ſcheu im DTerf über die beiden Saber 
die heute bei Dir zu Gaſt geweſen find... .b 
iſt doch ein dummes Geſchwätz?“ 
Wieder lachte der Bauer kurz auf. „Es wäre 
ein Uuglück, wenn man Dir nicht gleich Alles 
auf die Naſ' binden würd' .. der Gockel vos 
Notbaus iſt ein unmenſchlich reicher Mann 
er bat mir den Rotbtannenſchlag zum Abholzen 
abgelauſt.“ 


1 da habt Ihr meine Hand darauf,“ verſetzte er 6 8 b 

8 e der x l „und nun de . . . einen Veſgetsgelt die Hand bineinverſprechen habe . Bun bust i be 1 e Lindner fehlug die Hande zusammen. „ Soweh 
. D . i i i i Dei t ur „be 3 drachtshoch⸗iſſs ſa 1 i umeg, mer: ?“ xi x 
duch für bie gute Bewirtbung . . , und wenn kein mich wichts abhalten, and Deines Baier zeit zu denken, da veigißt man ſchon arf ein ist's ſcon mit Dir gekou me“. Rape rief er 


daheim ſein, bemerkte er, „ſo vier Stunden Eiſen⸗ 
N ins Gebirg' hinauf iſt keine Klei⸗ 
nigkeit.“ 

„Aber meine Töchter müſſen jeden Augenblick 
kommen,“ wendete Lier wieder ein. 

Der Holzhändler lachte nur. „Die laufen 
uns nicht davon,“ meinte er. „Wir kommen ja 
überdies ſchon die nächſte Woche wieder.“ Daun 
aber nahm er den Lierbauern doch vertraulich 
beim Arm und nickte ihm vielſagend zu. 
lachte er auf, mein Alois iſt doch ein Galgen⸗ 
ſtrick .. . er hat ſich richtig ſchon in die eine 


„Haha, 8 


Ihr ins Gebirg kommt, dan i wollen wir's in 
Rothaus ſchon wett machen.“ 

Da Alois inzwiſchen mit der Mahlzeit zu 
Ende gekommen war, verabſchiedeten ſich die 
Beiden endgültig. Lier begleitete ſie nach dem 
Hofe, noch lebhaft mit ihnen ſprechend. 

Während der Knecht noch mit dem Ei ſpan⸗ 
nen des Pferdes beſchäftigt war, kamen der 
örſter und Bärbel; Vroni war beim Ochſen⸗ 
wirthshaus von ihnen abgebogen. 


Es erfolgte noch eine kurze Begrüßung; Lind⸗ 


grimmiges Geſicht nicht.“ 

Bärbel ſchaute ihn betrübt an. „Ach, ich 
fürchte, es nimmt kein gutes Ende mit Euch 
Beiden,“ flüſterte ſie ängſtlich. „Thu' mir's zu 
Lieb', mäßige Dich wenigſtens heute, Onkel 
ſchau, da ſtehen eine Menge Flaſchen auf dem 
Tiſche ... der Vater hat gewiß ein wenig getrun⸗ 
ken ... dann iſt er immer hitzig und gar leicht 
erregbar.“ 


Todte:.“ 

Lier halte ſich wieder hinter den Tiſch geſetzt 
und die Ellenbogen aufgeſtützt. „Kauuſt doch 
nichts als utzen und ſchelten,“ begauu er jetzt 
übellaunig und gereizt. „Du brauchſt nur zur 
Thür hereinzulommen, dann iſt Einem die gute 
Laune ſchon halb zum Teufel. — Nun, was 
ſoll's ſonſt noch?“ ſetzte er nach einer kleinen 


Aber der Förſter wendete ſich ab, und Bärbel Wil kurz ein e binzu. 
mußte ſeuſzend von weitern Bitten ablaſſen.! Lindner hatte ihm gegenüber Platz genommen: 
Sie deckte vollends den Tiſch ab und begab ſich er batte ſich augenſcheinlich gelobt, gegenüber den 


dann überraſcht. „Den Rotbtumegſchlag mit 
ſeinem Kernholz an ſelch' einen hergelaufenen 
Tropf?“ 

„Erſt bör' und dann 
Bauer, die Augenbrauen hochziehend, das Wort 
ab. „Volle 6000 
Wald erlöſt.“ 

„Nicht möglich,“ 
während er ſich von ſeinem Schemel erhob und 
den Andern, der nur mit triumphirendem Lächeln 
zur Beſtäligung den Kopf neigte, ſcharf au⸗ 
„Nun, dann ... dann iſt's nicht 


vergafft .. iſt doch ein Morkskerl, Hinter einer] ner aber war gegen die beiden Holzhändler unge | Si g r ba 0 a den ſchauend. „I 8 
jeden Schürz' her N und die Mabel haben] mein kurz angebunden, er ging nach der Wohn. mit der Magd hinaus. hämiſchen S ichelreden ſeines Schwagers ruhiges mit guten Dingen zugegangen ...“ rief der 
ihn alle zum Freſſen gern ... wißt Ibr, die] ſtube voran, von Bärbel begleitet, es den Beiden Im geeichen Augenblick erklang auch vom Blut ſich zu bewahren. „Ich komme wegen] Förſter mit zitternder Stimme. „Um 


Luſtige, Kecke von Euern Madeln hat's ihm 
angethau.“ N 

„Ja ſo, die Vroni,“ entgegnete Lier, „oa kommt 
er zu ſpät ... die heirathet ſchon in vierzehn 
Tagen.“ 


„So nimmt er die andre ... darauf kommt's 


überlaſſend, die letzten Worte allein mit ihrem 
Gaſtfreund auszutauſchen. £ 

Bärkel fand in der Stabe gleich Arbeit für 
ſich; unter Beihülfe einer Magd begann ſie all⸗ 
ſogleich den Tiſch abzuräumen. Als ſie dann 
aber von ungefähr die erregte Miene ihres Onkels 


N 2 7} . Da 5 ’ 
ofe her Peilſchenlnallen und Wagengeraſſel; Verſchiedenem,“ bezann er. „Da iſt zuerſt mal 
lien dab das Gefährt mit den beiden mein Glückwunſch, weil ich zur Hochzeit doch 


Holzbä h oſe rollte. nicht gut werde abkommen können.“ 
n 8 25 def Lier lachte ſpöttiſch auf. „Ich bitte dich nicht 


darum,“ brummte er. 
Gleich darauf trat auch Lier in die Stube und! „Würde auch wenig helſen,“ gab der Förſter 


Hälfte haft Du zu viel erlöſt ... entweder Äfl 
Dein Holzhändler ein Gimpel * 
„Was Du nicht ſagſt?“ brummte Lier. 


ortſetzung folgt.) 


red',“ ſchnitt ihm der 
Gulden hab ich aus dem 


rief der Förſter lebhaſt 2 


nicht fo genau an,“ eniſchied der Biedere allſo⸗ erblickte, der mit ſinſter gefurchten Brauen im] begrüßte feinen Schwager mit übertrieben reſpekt⸗ſpitziger als vorhin zurück. „Souſt komme ich 
0 
Ein Urtheil von Hofrath Dr. Stein. Stettin, den 20. Oktober 1892, Frei 8 N 11 
a A . 1 € 5 reitag, den A, November, 
{ „Schon zu den älteſten Zeiten haben römiſche und 3 8 
. Ne ee auf die e DEINEM en g in I An Bekanntmachung 15 Abends 6½ Uhr: 
„Eigenſchaften der Myrrhe hingewieſen, jedoch niemals Behufs Einſchaltung von neuen Hydranten finde i N 
„it es bis jetzt möglich geweſen, das ſchwerlösliche * am Dienſtag, den 1. November d. J, von 1 Uhr Gei li es Konzert 
en —. ee 55 er 1 Man Die 1 chſt M b d Mittags ab auf ca. 6 Stunden eine ER * J . 
„nehmen Form zur Verwendung zu bringen. Man e im nächſten Monat eginnen en Waſſerleitung in der gr. Doms, gr. und kl. Ritter) 3 2 
„kannte bisher nur die Anwendung der rrhe in RR? Velzer: und Fuhrſtr. ftatt. in der Schloß kirche 
Dum des gepulnerteit Harzes oder eines alkaboliſchen a Die Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Oeputation eben ven a 
nate ds leeren, — arlämentariſhen Verhandlungen 8 2 i 
„Beide Formen waren aber trotz der bekannten Heil⸗ @ * Stettin, den 22. Oktober 1892. Hedwig Wilsnach 
„kraft des erwähnten Medikaments wegen ihrer reizen ſind von größter Tragweite und von unberechenbarer Folge für die geſammte 8 are er gütiger Mitwir 
„den Nebeneigeuſchaften zum direkten Heilgebrauche für nee @ 5 er 9 ee 75 ae 1 5 ſten Bekanntmachung. 8 ir ug art —— 
e er iter & A. Ki 1 niwidelung unſeres Vaterlandes; dieſelbe aher fü 4 Im hieſigen St. Johanniskloſter find die Wohnungen (Orgel). Rienard Lehmamm (Bioliue) und 
ie 1 75 1 die Fr ua er Herrn A. Flügge Kreiſe das größte Intereſſe erregen. Allen denen, welchen daran gelegen iſt, N. 5 im Erdgeschoß, bestehend aus 2 Stuben, 1 eines geſchätzten Dilettanten. 
e ff.. Gute) A Se Abihererhetun be 
„beiten Heilmittel bezeichnet werden kann. empfehlen wir ein Abonnement auf die LE 7 f F zo > . Darm! gra fien band 
* 8 wird in zwei Formen, einer öligen pfeh ! 1 £ 70 lich 8 Hülfsbedürftige Ehepaare, Geſchwiſter oder einzeln Se ik er ener 
ee fe Pr der 0 ee dem 7285 R zweima ag 1 u ſtehende Perſonen, welche dieſe Benefizien zu erhalten meister am Roßmarkt und Herrn 1d. Saram 
ſchaften derselben ae und allen guten Eigen erſ ch einende wünſchen, wollen ihre Bewerbungen bis zum 5. Novbr. am Königsplatz. 
„„Ich habe in meiner Praxis mehrfach di neh d. Is. einſchließlich ſchriftlich bei uns einreichen. Zn dieſem Konzert ladet freundlichſt ein 
Erfahrung gemacht, daß bie Anwendung bes lage chen S f t 1 5 E i . II II L In dem Geſuche N anzugeben, um welche Wohnung Der Gemeinde⸗Kirchenrath 
„Medikamentes auf offene, insbe ſondere eiternde Wunden E 2 N E * 9 ber Antvagiteller fi b. bewirbt. ; 8 78 von St. Peter und Faul. 
von ſehr raſcher Heilwirkung und von desinfizirender 5 11 Verechtict. zur Aufnahme in das Sohanuisflofter Fü xer, Paſtor 
„Eigenschaft if. i deren Abonnement pro November 50 Pf., mit Trägerlohn 70 Pf. beträgt. Tun, un der ee en gg e — — — —-— 2 — — 
eee demnach dieſes Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam, daß wir durch ein eigenes Bureau in Berlin 10 Jahre lang Hiefige Gemeinde-Steuern gezahlt haben. Orts -Krankenkasse 
1 Frankfurt a. M e in der Lage find, die neueſten Nachrichten über wichtige Ereigniſſe 1 Frauen, Wittwen und Kinder ſolcher 


Grabow a. O. 
Zur Wahl von 


10 Vertretern der Arbeitnehmer 


zur General-Verſammlung 
findet am Sonnabend, den 5. Nobember cr. Abends 
8½ uhr, in Diekow's Reſtauraut cine Yin = 
verſamm lung ftatt, zu der alle Mital’cdr (Arbeit⸗ 
nehmer), welche großjährig und im Beſitze der bärger⸗ 
lichen Ehrenrechte find, hiermit eingela sen ww ıren. 
Behufs Kontrolle hat jedes Mitgled ſein Qufttungs⸗ 
buch be im Eintritt in den Saal vorzuzeigen. 


Der Vorſtand. Carl Renner. 
Stettin, den 25. Oktober 1892. Oris-Krankenkasse Jr. 6 
Der V 


Elise Der rend, für Kupferſchmiede, Klempner, Nader . 


u Dr. med. S. Th. Stein, Kgl. Württemb, Hofrath. 

Apotheker A. Flügge's Myrrhen⸗Creéme, welcher bei 

den verſchiedenſten Hautkran heiten und Hautwunden 

vorzügliche Dienſte leiſtet, iſt a Doſe Mk. 1 gu haben 
in allen Apotheken. 


III TITAN 


Stadtuerordncten-Verſammlung. 


Am Donnerſtag, den 3. kft. M., keine Sitzung. 
Stettin, den 29. Oktober 1892. II. Waechter. 


Bekanntmachung, 
betreffend die Kontrolverfammlungen im 
Herbſt 1892 für Stettin, Grabow, 
Bredow, Unter-Bredow und Züllchow. 

Kontrolplatz: 


umgehend mittheilen zu können. 


f Die Redaktion der Stettiner Zeitung. 
Vaterländiſche Vieh-Verſicherungs- 
Geſellſchaft zu Dresden. 


Grund:Kapital . . . .. ME 300,000. 
Die Geſellſchaft verſichert zu feſten und billigen Prämien ohne Mach: 
ſchußverbindliehkeit der Mitglieder gegen den Schaden, welchen an Pferden, 


Maulthieren, Eſeln, Rindvieh, Schweinen, Ziegen, Schafen und Hunden durch 
Verenden oder nothwendig gewordenes Tödten in Folge von Krankheiten, Seuchen 


Der Magiſtrat, 
Johannis⸗Kloſter⸗Deputation. 


Der Frauen⸗Verein für 
verſchämte Arme 


beabſichtigt auch in dieſem Jahre ſtatt eines Bazars 
eine Geldſammlung zu veranſtalten und wendet ſich 
vertrauungsvoll au alle Gönner und Freunde des 
Vereins mit der herzlichen und dringenden Bitte 
um reichliche Beiträge. 

Unſer Kaſſirer W. Vie bers ift zur Empfang⸗ 
nahme der Beiträge ermächtigt, und bitten wir, dieſelben 
in der Liſte zu verzeichnen. 


Marie Cuntz. 


8 1 und Unglücksfällen entſteht und dehnt die Verſicherung bei Pferden, Maulthieren S Be gebe | General-Verſammlung 
Neues Exerzierhaus und Eſeln auch auf den Schaden aus, welcher durch den dauernden Minder⸗ „ F am Montag, 7. November. Abends 8 Uhr im Sleſtau⸗ 


rant Römmer, Paradeplos 17. 
Tages⸗Orduung: 

Erſatzwahl zum Vorſtand 

Wahl des Rechnungsprüfungs⸗Ausſchuſſes. 

Beſchlußfaſſung über Beitritt der Kaſſe zum Ver⸗ 
bande Stettiner Orts ⸗Krankenkaſſen. 

Berathung des nenen Kaſſenſtatutes gem. Geſetz vom 
10. April 1892 und Beſchlußfaſſung. 

Verſchiedenes. 


Geheime Kommerzienrath. 


in der Friedrichſtraße. 


Es haben anzutreten: 


N I. Spezial⸗Waffen. 
„Hierzu gehören: Die geſammte Garde, Provinzial⸗ 
Jäger, Kavallerie, Feld⸗Artillerie, Fuß⸗Artillerie, Pioniere, 
Eiſeubahn⸗Truppen, Train — einſchl. Krankenträger —, 
Sauitäts- und Veterinär:Perfonal, ſowie Reſerve⸗Zahl⸗ 
meiſter⸗Aſpiranten, Büchſenmachergehülfen, Oekonomie⸗ 


werth in Folge von Huf⸗ und Beinleiden entiteht. 


Die Direktion. 
E. Michaelis. 


Bezugnehmend auf obige Annonce hält ſich die Geueral⸗Agentur der pract. Zahnarzt. 
Geſellſchaft zu den betreffenden Verſicherungs-Anträgen, ſowie jeder gewünſchten kleine Domſtraße 10, 1 Tr. 


1 Han werker, Arbeitsſoldaten und Marine. Auskunft gerne bereit. Sprechſtunden 9—5 Uhr. Der Vorſtand. 
Jahreskl. _ am 5 Novemb. 1892, Vorm. E Uhr Das Große Wollweberſt aße N ſich 1 | atente €" Verkäufer Verkäuferin 2 
7 „ 2. 1 * 2 2 „ 0 N 18 * « * 
. 8 roße Wollweberſtraße Nr. 51, J. besorgen - 'erkäufer, Yarkän'erin. ; 
5 Pi " I, „ . ; Ya „ 2 5 I N n N 1 Brandt & 6. W. V. Nawrocki, ‚€ 3 hessen für ur in Waaren- und re 
" „ 8. ; r * 9 } * Be j ikgeschäften er Brauchen. ö 
dsf ! 5 f a „ 9% 7 . > | ______Berlim Wi. Friedrichstrasse 73. 9 Tahalt: 2) Der Verkäufer zn ASN 
. Probinztal⸗Jufanterie. | % } 13 | b) Der Verkäufer der Provinzialstadt, e) Der — 
Zafrestt, 1885 am 9. en 1892, Vorm. 81 Uhr ‚2 U T N 825 | N issepschaftlicher Vere’n. 8 ——— der ae 22 
886 9. 9 5 . 1 = er Reisende als Verkäufer, er Agent. 
* = * 5 8 ” * 8 4 I 85 3 ugs en 8 Uhr, als Verkäufer, g) Kınfminnische Fremdwörter. 
A > . ’ 1. Jahresbericht. — 2. Wahl der Mebifpren, des 0 1717 ee 
\ 8 ” 2 8 u Vorſtandes und des Vertreters in der Leſegeſellſchaft; wa: Dr 
5 ae „il io " „ Ih, Leisenstrasse 6 7. Veſchluß über die Form der Einladung. — 3. Vortrag e— — ale... 
j (Die Jahresklaſſe iſt auf dem Paßdeckel verzeichnet.) des Herrn Profeſſor ddr. Herbst: Aus der Ger — Hochinteressant 


* 


Neuheit! 


ak 


Anmeldung für Vorschule, Conservatorium oder 
Musiklehrerinnen - Seminar: Montag, den 31. 
October, von 10—12 und von 3—4 im Institut. 


Carl Nesse. 


ſchichte der Inſel Rhodus. 


Mittwoch, den 2. Nobbr. 1892, Abends 7 / IH! 
| im großen Saale des Konzerthauſes: 


Mohlthätigkeits-Konzert 


1 Zu den vorſtehenden Kontrol-Verſammlungen haben 
zu erſcheinen: 
Die Reſerviſten ſämmtlicher Jahresklaſſen, ſowie alle 
Dispoſitions⸗Urlauber und die zur Dispoſition der 
Erſatz⸗Behörden entlaſſenen Leute und aus der Jahres» 
Hlaſſe 1880 diejenigen Landwehrleute, welche in der 
Zeit vom 1. April bis 30. September 1880 eingetreten 
ſind, ſowie aus der Jahresklaſſe 1882 diejenigen Land⸗ 
wehrleute der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. 
April bis 30. September 1882 als 4jährig Freiwillige 
eingetreten find, 


Königliches Bezirks⸗Kommando Stettin. 


Stettin, den 29. Oktober 1892. 
Bekanntmachung. 


In der Zeit vom 23. Oktober Mittags bi e 
Miſtag find Erkrankungen und Todesfälle 1 
verdächtigem Brechdurchfall und Cholera im Pollzei⸗ 

ezirke Stettin nicht vorgekommen. \ 

Königliche Polizei-Direltion. 


Then, 


Amtlicher Mittpeit: i ille 
die Cholera aufgetreten wutofge i in Mar ſeil 
Die van Marſeille kommenden Schiffe werden des⸗ 


Accord- Zither 
mit Stiminvorrichtung. 
Instrument, 


sr lichteste 


Thatsächlich in 
Notenkenntuis, oin 


a a ee 


ınınelodien, Tänze, Märsche, 
a . er; ackung 75 4. Prospekt gratis. 

Illustr. Katalog über sümti. Musikinstrumente 

gratis und franco. Instrunientenfabrik 


L. Jacob, Stuttgart. 


Por N EN EN 
* * n 


des 
Frauenpereins „Oberwiek“, 


zum Beſten der Weihnachts⸗Beſcheerung für die Armen 
des Bezirks unter gütiger Mitwirkung der Opern⸗ 
ſängerin Fräulein Schiffmneber, des Fräulein 
Alexander, des Herrn Kapellmeiſter Grämenn, 
welcher gütigſt die Begleitung der Geſänge übe nommen 
hat, des Opernſäugers Herrn Adolf Berndt, des 
Pianiſten Herrn U, Rust, ſowie Schülerinnen de 


az Er wi 5 


„Voigts Lederfett“ ist das Beste 
doch achte man genau auf Firma und Etiquette: 
Th. Voigt, Würzburg, und nehme kein anderes, 
EE ˙ KTP 


L. Werl, Berlin 28. Zeichnung eie grat 


Die erſte Sendung 


Cervelat Wurſt 
traf in bekannter Güte ein. 3 


Fr, Richter, E 


4995659509906960500000000000000000000900000000000900050000 4 552 eie 
Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Tahnputzmittel. 
ö schönhelt 


der Zähne 


ilettanten. 


Neu erfundene, unübertroffene Programm: 


GLYCERIN-ZAHN-CREME 
(sanitätsbehördlich geprüft) 


1) a. Nocturne Es-dur ( für Violine v. Chopin. 


mit Klavier v. Bohm. 


| 
5 Schroeder-Choloupka und geſchätzter 
. Larghetto 


b 
2) 5 Aben lied v. E. Violet. 


— — —— — 
m — ; ET SE | 
un 3 


Quartette Stellung im Comtoir einer Handelsmühle oder Ge⸗ 


® 
E 
2 2 
* 2 
2 2 
4 © 
4 4 
|? . 
Stettin, den 29 Oktober 1892.8 ’ jenli 
5 0 F. A. Sarg 8 2 Marienlied Damen⸗Quartette v. F. Hiller. 0 \ 0 
Bekanntmachung 2 * Sohn 3 e. Morgengeſang v. $ Hiller. gr. £ ollweberſtr 
3 4 Co. 218) a. Das Zauberlied v. Erik Meyer⸗ Säimmtliche Parties 3 
8 n k. ig k. — 3 p. Das Lorbeerblatt v arm Gummmi-Artikel. a 
I . - n en. : 8 ; 2 len, Berk 8 
80 gemäß der i Verordnung vom 5. Juli 2 Scar praktisch auf Reisen. — Aromatisch erfrischend. — Unzehädlich 5 Ego BL A. Berndt we mens ne > ee 2 
und der miniſteriellen Bekanntmachung vom] 2 selhsi für das zarteste ahne mall. — Grösster Erfolg in allen Ländern. 2 N t x 5 Fr!!! ðͤ v . ee 
. Mis. dieſſeits, unterm 6. d. Det. veröffentlicht, 2 (Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis) 2 f Der Bl, BR, ”epofitorium zu Materialien, Poſamentier⸗Ge⸗ 
hier geſundheitspolizeilich überwacht werden, . 3 Zu baben bei den Apothekern und Parfumeurs etc., 1 Tube 20 Pfg, 2 a a inench 2.8.0.Beethoben, | ſchäften u. i. BE * Lauge verlaufe a) 
Ankunft den ee Schlee 1 daß die] 2 General-Deyöts: J. . Riedel, Berlin; Eahn & Co., Nurnberg. 2 Fränken er ſiets unter der Zu Baia Se 
tft eines ſolchen äteftens innerhalb] © ; ö — Benſtr. 2 
der nächſten 12 7 nach dem Eintreffen Dem 8000000000000000090000000020000000000000000000000000000000000% 6) a. . gemischte Suche für meinen Sohn unter bescheidenen Anfprühen 
ieſigen Hafeuamt anzu eigen ſſt. Stettin, den 27. Oktober 1892. b. Was die Lieb' nit v. Oelſchläger. ſche pri E 


thut 


Bekanntmachung. 


Königliche Polizei Direktlon. Oe 8 Bekanntmachung. 7) 8. Wie das Kind, wenn's geweint hat v. Heegewaldt.] treidegeſchäft Derſelbe ist mit der Buchführung ver- 
mon: 3, Oftober 1892 Gange . ene aeberichen Erarbeiten Am Dienftag, den 1. November er., Nachmittags 8½ b. u die ſchönſten Sträuße az raut; Primaner eines Nealgymnafiums. 5 
- : 1 1802. , in . Draeſeke l 
Stettin, den 28. Oktobe (eg. 22300 ebm) ſollen im Wege des öffentlichen An⸗ Uhr ſollen auf dem Stadtbauhofe auf der Silberwieſe e. Jſolinen⸗Walzer b. Stigelli. ER 2 —— 3 ; 


gebots vergeben werden. 9 Kaveln altes Holz, Fräulein Alexander. 


, Bekanntmachung. 


1 ; „. Zeichnungen, Maſſenberechnung und Ausführungsbe⸗ f 8) Scher 5 ü R 4 2 

1 bot, ben 31. b Ms, ee = dingungen liegen im Bureau der Sasel Pom⸗ 21 Kaveln neue Pfahlabſchnitte] s) Scherzo n H. Ruſt. Für unſere Cigarren⸗ Fabriken 
Kaſkrldtnng n ab df ca, 61 merensdorferſtraße 26 — zur Einſicht aus und können (Stammenden), 9) 8. Von ewiger Liebe 1 p. Brahms ſuchen wir zum 1. Januar für Branden 
5 Iburg, Pommern, Oſt⸗ und Weſtgreußen, 

9 


daſelbſt während der Dienftft . 3 
Die Angebote ſind en en 5 abgebrochene Oderpfähle, 


Inhalt kennzeichnenden Aufſchrift versehen bis zum 955 kg altes Schmiedeeiſen 
Donnerſtag, den 10, November, Vormittags 10 Uhr.] meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden, wozu 


b. Meine Liebe iſt grün! 

100 2 3 1 
erzett aus dem Nachtlager von 

Granada er v. C. Kreiger, 


Stunden in fol t 5 
1. Am Kön genden Straßenthei en ſtatt: 


gr. Ritterſtraß 


gsplatz, von der kl. Domſtraße bis zur 


e, in der gr. und kl. Mitterftraße, die wo wir gut eingeführt find, einen tüch⸗ 


ar. Domſt' aße tigen Reiſenden bei hohem Gehalt 


bis zur Pelzerſtraße und am Klosterhof; 


2. In der Rariftraße, vom Viltoriaplag bis zum ed ne 3 — Rathhaus, | Käufer biermit eingeladen werden. een N 
N 6 f — rt einzuſenden, um wel in’ „und Gewinnbetheiligung. Br 
in Biel, Bibeaned e e ge Bo a SE iegegeen ac I Ghee be e _ Det Magitrat, Biefban-Deputation. _ FE a a 
d 5 e net wer d olsell ise desire * . 
. S . und an der füdlichen Seite des Vittoria-] „ Stetin, . 09. Oftoher 1893 donner, 25 —— — > rien. = geſtellt. . wulfien Beseriee bei Colonialwacren - Geschäften mit 
Die Go a eres. reossenn nanat Fr 2 41 Muſtkalien⸗Oandlungen nig Braunſchweig. ei 
nee Gas- un Der Magi trat, Tiefbau⸗Deputation. denshef Westend-Stettin. = Denen . IP Witte, 2 5 Tanne 1800 2 


und Waffereitungs-Deputation. 


M. 90000 == 90000 694 81036 62 86 88 874 76 546 675 99 854 (300) 759 32191 354 92 754 992 33006 46 92 

„ 40000 — 40000 38039 116 23 75 237 45 431 70 84 526 76 85 147 76 97 323 32 538 621 869 939 34185 (300) 
„ 10000 = 10000 (3000) 611 865 908 11 42 83 83047 99 164 379 232 54 835 81 486 502 69 81 486 522 69 81 645 

„ 7300 = 7300 91 490 522 26 28 666 772 848 61 97 924 38 68 893 992 (3000) 35008 813 935 60 36001 

* 


Weseler Geld- Lotterie. 


Ziehung beſtimmt 17. November. 
Ganze Original⸗Looſe zu 3 Mark 0 


4 
mtliche innli 30 verfei iſun > 
antliche Getvinnlifte und Forte 90) verfenbet gegen Poſtanweiſung 8 8 „ 2000 — 1600097 8012 167 237 851 513 (500) 600 67 745 414 89 71 581 630 890 88097 (500) 65 17 291 
* " 
a 
a 


Familie Steinbrink gingen wetter 


ein: 
Bork 4 M, H. C. 1 M., H. 3 M., K. 2 M., Gö. 
2 M., Gr. 1 M., Ung. 1 M., L. K. 3 8. Gerhard 


5000 = 10000 64059 381 430 91 519 611 38 745 818 65015 61 39 63 153 282 315 31 56 61 580 92 
3000 = 12000 146 50 52 420 46 531 813 33 61 (30000) 83 947 96 975 (3000) 22123 277 328 62 (500) 


2% 
* 8 8 
er. 1 M. Ung. 3 M., Familie Sch. 2 M., . O. 1 M., oder Nachnahme 10 & 1000 10000 795 m 37 © 7 5 = 85 7 - 65 ae — I 
= ö 2 = 10000 |63179 221 95 337 92 680 761 885 979 68005 96 51 480 870 95 966 39040 61 123 63 325 38 
ee e n Rob. Th. Schröder. tin 20 , 300 = 10000 222 (500) 343 701 822 (500) 472 69012 178 92 840 3 
23 M. pfeil M, Ing 0,505, H. 8. IM, a 8 Lübeck. 40 „ 300 = 12000 97 (500) 243 392 417 585 756 830 966 40044 49 96 159 (3000) 251 80 414 31 59 554 

3 7 — * „ „ — . 177 > € 0 A 0 os f 97 21 
3 E. K. 2 M., Karl Bürgel 3 M, Kegel Klub Humor u. ſ. w. u. ſ. w. 20002 32 227 28 497 509 855 922 24028 60 667 71 712 42 71 951 41129 99 586 97 (3000) 


(1500) 93 204 6 91 609 18 920 28196 (300) 777 (3000) 832 42001 (300) 63 120250 336 443 


e 0,50 2, in Ganzen 1108 M. 213 54 93 306 92 4ʃ1 654 93 864 23005 21 61 509 639 44 700 6 (3000) 84 889 97/0 (500) | 


B. Weitere Gaben nimmt gern entgegen 98 118 340 455 71 92 535 56 743 58 78 (500) 43217 441 96 527 671 77 703 75 80 943 68 81 


SCHERING’S Pepsin-ESsenz 


Bi Die Expedition. 1 5 Rs N en „ en > 5 44082 113 339 52 430 (6 711 4307 299 
Mer Tr ee E \ — 4 8 C 5006 83 138 452 87 645 54 7: 328 98 511 713 981 46019 22511 +18 509 29 
8 2 nach Vorſchrift von Dr. Oscar Liebreich, Profeſſor der Arzneimittellehre an der Univerſität zu Berlin BEA eh Bet 3 „ 7 a 72 5 9 30 170 gn vern Span 
1 g Bitte. 2 Verdauungsbeſchwerden, Trägheit der Verdauung, Sodbrennen, Mogenverfchleinnug, ar (1500) 965, 79 (1500) 26018 238 74 0089 50 73 606 43002 30 172 78.15 6 4) nn 


(300) 668 839 903 72043 65 87 113 64 268 373 614 78 700 (500) 801 % 4882 00 111 213 

434 600 739 927 76 78014 30 180 240 310 430 78 87 656 766 861 81 49037 77 258 63 (1500) 

84 542 611 43 739 70 874 992 (300) 29178 257 812 (300) 52 (1500) 91 

1327 50 62 72 93 453 56 631 832 39068 258 59 312 487 (30000 671 839 92 
80077 (300) 121 69 (3000) 83 538 39 672 80 52043 159 346 96 438 859 978 52139 534 43 45 

8122 309 93 488 86 591 815 46 52 95 910 716 881 53002 20 29 (3000) 199 (300) 381 526 


die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und Trinken werden durch dieſen angenehm ſchmeckenden 
Wein binnen kurzer Zeit beſeitigt. — Preis per ½ Fl. 3 M., ½ Fl. 1,50 M. 


Schering’s Grüne Apotheke, Berlin N 


Niederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen. 
Man verlange ausdrücklich Kchering's Pepſin⸗Eſſenz. 


Die Frau des Photographen E., Bellevueſtr. 16, iſt 
8 feit ca. ſechs Monaten von ihrem Manne, der hier 
feinen Erwerb fand. verlaſſen, und ſteht ihr die Auf⸗ 

2 gebe, ſechs Kinder von 9 bis 2 Jahren alt zu ernähren. 

18 ir beſchäftigen fie ſeit einiger Zeit mit Konfektions⸗ 

ö 


In 


. . trotz e 1 reicht = 5 ei . ARE 3 ER ee 6600) 25188 905 825 (500) 65 er 5 2 315 432 47 81 90 504 39 61 1 
1 rwerb kaum aus für nothwendigſte Nahrung. Die 5 er 8171 (5 31 33 (1500) 512 99 647 710 89,755 870 33106 18 50 (1500) 59 221 27 433 41 
1 & Frau ift eine ſehr ſparſame, überaus thätige Perſon, Schering's Pepsin-Essenz empfiehlt 800 978 84041 62 93 281 337 516 84 616 17 42 536 62 650 895 (500) 942 83 86061 211 393 36) 

$ 


und unverſchuldeter Weiſe mit / 92 rückſtändiger Miel he 91 (300) 777 78 846 99 974 85168 219 470 559 6414 825 922 52006 399 (1500) 574 688 773 8853 


* — 1 
Theodor Pee, Stettin, Grabow a. O., Züllchow, _ 60127 77 86014 209 72 572 921 59 62 05 94758085 195 219 22 89 508 51 643. 859 
82165 342 421 72 607 761 88251 917 89047 236 63 89048 182 349 450 60 522 (1500) 47 49 718 


0 F 2 
Die Mod enwelt Hypotheken⸗Kapital da 97 80 850 
4 auf * Hypothek in ausgiebiger Höhe bei billigſtem 99034 746 89 815 74 91051 141 412 (3000) 6017696 453 522 94 608 780 985 99 61013 1 
: 1 > r Zins auf fertige Grundftüce auszuleihen. Anmeldungen 520 84 614 745 895 916 82034 112 51 274 482 34 112 22 67 253 356 87 494 552 58 817 58 947 
Illuſtrirte Zeitung für Toilette und Handarbeiten. (möglioR 55 Prüfungspapieren) von Selbſtnehmern 506 740 43 65 86 920 93002 131 509 55 645 716 82106 265 68 334 44 64 401 35 589 97 757 66 
x zu richten an die 67 85 94039 101 77 237 85 96 371 405 (1500) 844 63139 (3000) 62 92 289 757 
2 ne * —Duutſche Kredit⸗Anſtalt Berlin, Vehrenſtraße 5. 606 (3000) 60 58 746 944 95084 140 28 8 803 906 83 94091 91 105 288 81400 0 400 89 550 s 
‚ > 4 74 97% 3 22 85 2 . 314 7 58 f 1 37 a 
— entralhallen , ; ee ee 
1 a a e Il. 210 361 441 79 584 612 79 860 80 (300). 88225 (3000) 559 630 738 83 914 18 42 82024 58 117 3 
e n, 
212 43 72 59 8 55 66 95 5 829 & 2 57 36 620 25 
400196 261 380 495 543 (500) 51 73 (300) 58 732 837 63225 (500) 345 449 88 508 21 73 
ee Leite Cartadı 137.899 928 41 0001 244 90 307 36 88900 (300) 60 787 40 851 952 56 
Preis vierteljährlich 1 m. 28 . = 9 = ff 1 WET 402 58 89 660 751 80 874 958 80 02000 (300 705165 224 53 351 405 547 89 713 70 86 813 7 
78 Er. 7 rofeſſor Lange neck ae 495 533 82 87 403 27 (3000) 53 175 a 4 N 202 47 68 312 39 423 30 84 95 703 
. Poflanflaften. Probe | IE. ſeinen dreſſirten Adlern. ſowie Auftreten ſämmtl. 221 308 36 471 534 854 911 21 52 55 1041368 33 995 22027 (300) 68 (500) 69 
Su 5 = ae rg neh Peer Svezialiläten. Von 4½ Uhr: 246 91 86 397 492 575 78 679 88 737 61 83 957 307 91 440 83 584 624 52 717 69 872 
F a Freikonzert im Tunnel, ag 86, 108013 46 120 245 78 402 17 64 712 22 82911 23003 75 183 252 306 54 549 
mit jährlich zwölf großen farbigen Modenbildern, Montag: 817 1 56 92, 106071 92 211 66 305°49 58 4731667 18 82 98 705, 823 5 2414 74 245 (300) 
— — — — — BER” Letzte Vorſtellung 2 = 67 665 803 39 996 10995 181 626 725 395 407 43 536 774 80 917 75261 97 532 40 777 
hi 08317 38 70 90 522 91 923 98 109098 100 80 914 (1500) 51 26097 282 418 646 69 73 92 817 
337 83 492 594 698 700 6 35 66 882 97 (3000) 96 (300) 971 22171 246 332 49 545 80 90 615 


8 in ſo bedrängte Noth gerathen, daß ihr ſämmtliche 

. Habſeligkeiten auf Veranlaſſung des Adminiſtrators .. 
we. abgepfändet und in einigen Tagen veriteigert werden 
1 ſolleu und ſteht ihr außerdem die Exmittirung bevor. 
13 Ein anderer Wirth nimmt ſie alsdann ohne Beſitzthum 
SE nicht auf. Die Aermſte iſt daher mit ihren vier kleinen 
8 Kindern dem Elend gänzlich verfallen, wenn nicht durch 

3 Edelgeſinute ihr Hülfe wird. Es wird um fleundlich⸗ 
Gaben dringend gebeten. 

ER. Die Expedition nimmt ſolche gern entgegen. Die 
2 erren M. Hohenstein Söhme ſind ger 
bereit, Anskunft über die Frau zu geben. 


17 Schnittmuſter⸗ Beilagen mit 250 
Muſter⸗Vorzeichnungen, 12 große fars 
Bige Mosenbilder mit 8O-IO Figuren. Hente Sonntag: Vorletzte Vorſtellung 


Die Maurer. 


Termine vom 31. Oktbr. bis 5. Nosbr. 

= In Subhaſtationsſachen. 

=. 31. Oktoker. A.⸗G. Wollin. Das der Wittwe Frie⸗ 

2 derike Nietzold geb. Stiemkopf geh., in Wollin belegene 
Grundſtück. — A.⸗G. Wollin. Das dem Fiſchhändlen 

* Aug. Koepke geh., in Wollin belegene Grundſtück. — 

1 A.⸗G. Cammin. Das dem Tiſchler E. Th. Kühl geh., 

1 * in Driwitz belegene Grundſtück. 

12 1. November. A.⸗G. Stargard. Das dem Gärtner 


_Meino Broschüre über des gegenwärtigen Enſembles. 


Dienſtag: 

Be . M. E. Hoffmüller geh., in Stargard (Neu⸗Mexiko) Dienftag : 23307 42 483 528 94 614 706 (500) 906 39|731 66 84 936 28018 39 122 72 509 660 710 870 
| else Grundftüd, a ie en Eh 12 2042 64 73 100 47 286 92 303 (500) I 549195 79126 47 81 447 73 570 85 754 848 91 52 
3 4. November. A.⸗G. Stettin Das dem Gafthor- und 8 zu allen Plätzen, ſowie Monats- (3000) 55 70 (500) 645 75 780 822 118532 628 865005 116 349 70 475 95 (1500) 771 998 


Abonnements für November find im Bureau zu haben. 61 81 722 496 133057 286 343 480 75 (15 ; 37 
e im zu ba 81 722 40 2 345 00) 90284107 367 472 95 542 701 796 906 29 81 820 
— Sonutags von 12— Uhr ges Fust 9 41 136 91 29 21 63 57 96 99 312 m 481137 98 665 887 878 83081 266 708 22 909 91 
* 3000) 718 26 845 47 58 1450/7 95 272 393 506844023 42 286 (3000) 97 (300) 410 92 514 & 
versonde ich gratis und farc. FThalia- Theater. (500) 70 (500) 625 41 47 700 17 32 81 828 89672 743 75 841 83210 290% RN 0 
A. Klein, Herford, . Heute Sonntag, Mittags von 12—2 Uhr: 955 14803763 419 26 537 46 142001 94 214 (10000) 38 619 810 933 86012 63 114 26 (300) 
Hückerste. 291. Große Extra⸗Matinse. 69 487 569 68018 90 184 95 213 327 523 30 46415 19 89 545 601 706 62 75 882 998 82071 317 
ei 9 * 6 u: u 7 8 802 (300) = 2 (300) 18050 79 119 61/80 478 500 (300) 22 90 690 739 88176 368 88 
 — -w—„—¾H ᷣ᷑uꝰ = es Extra-Coneert un 70 86 379 450 559 (3000) 63 85 641 709 818 418 28 51 64 889 89094 137 337 412 249 728 
N Kanuarienhähne 5 Monstre-Fest-Vorstellung. 120079 215 559 (500) 907 18 A22061 70 12747 964 | 
. (ſehr ſchöne Sänger) Letztes Senntage Auftreten des jetzigen vor⸗ 300 17 476 91 589 614 20 53 821 975 282054 2260 90038 070 179 219 22 52 (500) 300 435 39 
fu zu verkaufen Sendungen nach außer⸗ züglichen Specialitäten⸗ und Poſſen Euſembles. (3000) 33 365 66 (300) 483 93 634 729 89 (500) 51 553 64 839 928 94081 66 149 59 (1500) 388 
0 Ein hochnothpeinliches Verhör. 844 956 (300) 023043 60 104 394 474 513 42 513 16 42 679 81 732 (500) 42 8.3 40 55 (500) 


beſitzer C. E. Jahnke geh., hierſelbſt Kövig⸗Alberlſtraße 
10 belegene Grundſtück. — A.⸗G. Greifenberg. Das 
5 der verw. gew. Emilie Scharping, jetzt vereh. Arndt 
Br geh., in Leoshof belegene Grundſtick. 
5 In Konkursſachen. 

i 31. Oktober. A.⸗G. Greifenberg. Vergl.⸗Termin: 
12 Schmiedemeiſter Jul. Dobratz, daſelbſt. 

4. November. A.⸗G. Stettin. Schluß⸗ Termin: 

2 Handelsgeſellſchaft Opitz & Schubbert, hierſelbſt. — 
* A.⸗G. Swinemünde. Schluß⸗ Termin: Nachlaß des 
2 Rechtsanwalts J. W. Ehrhardt. 


dessen Bekämpfung 
(darch 20jähr,. Erfahrung 
an mir selbst erprobt) 


* 5. November. A.-G. Paſewalk. Gläub.⸗Verſamml': halb portofrei, Kriminal⸗Poſſe mit Geſang in 1 Alt 554 71 616 82 84 757 811 12312 482 63 5 5 : 2 2 
1 a ſewal 8 Ei Al 2 312 31 (3000988 88147 324 51 410 (5000) 26 704 800 9 
Schneidermſtr. Steinert zu Ferdinandshof. C. Sarnow, Grabow, Lintzfte 1. Irren ift menſch lich. 700 69 888043 112 210 58 72 (3000) 519 1200 (1500) 909 27 61 93102 10 83 7500) 548 (3000) 
3 Kirchliches „Poſſe mit Geſang in 1 Akt. 185 96 (500) 222 53 329 85 97 408 36 536 682 603 906 39 71 94102 255 72 305 481 758 76 820 

$ . Größter Lacherfolg der Saiſon. 715 122020 327 459 71 526 644 (1500) 762055 938 44 93065 93 165 364 616 32 741 74 865 


Sonntag, den 30. Oktober. 


Sede 
Otto Weile, 


N Uhrmacher, Kuss 
Langebrückſtraße Nr. A, BR: 
Bollwerk-Ede 


„Nach der Vorſtellung: 228091 316 531 95 623 825 45 125019 80 108976 (1500) 96063 75 172 251 407 51 95 809 51 
Vereins⸗Tanz⸗Kränzchen. (500) 14 18 238 55 58 (300) 67 325 83 437 8093 964 66 92072 172 82 99 256 520 659 54 804 
8 10 Letztes MHufteeken des gesammten € pe 513 679 766 818 22 35 9 40 63 98102 96 269 83 630 * 62 
Nontag: . 2 inten Spe- 220082 171 77 236 83 305 34 35 75 495 5 967 98085 257 471 517 615 (300) 903 
z 5 55 22 3 305 34 35 75 425 66 98 1 ae a 

cialitäten- und Künſtler⸗Perſonals. Abſchieds⸗ 665 71 88 707 809 13025 145 243 80 309 76 96225 72 


Feier und Feſt⸗Ball. (3000) 832100 16 28 285 333 (3000) 456 538 616 100056 148 229 92 316 (500) 419 24 37 41 


5 123 885 988 133037 63 499 (1500) 593 87447524 39 63 72 729 10400 35 45 111 (300) 
Zellevue-Theater. 


Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 


Ss Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr, 
Br. eescose eee e ce 


Iſt es zwecklos, an Gott zu glauben und 
c Ihm zu dienen? 


sffentlicher Vortrag ® 


Sonntag. Abends 6'/, Uhr, Artillerieſtr. 2, 


ET _ 


18 4069 118 98 310 76 431 94 515 (3000) 21 620/209 49 62 65 486 727 37 97 919 42046 215 84 
718 829 35 990 (1500) 138161 200 92 305 519 317,34 50 63 522 38 043 522 38.648 736 860 


Jedermann iſt hierzu freundlichſt eingeladen. 
Eintritt frei. ui 


Sosse οοꝓ˖,L̈οοονο 


Sonntag Abend 6 Uhr: 


- Eoeffentlicher Vortrag 


über Die Hoffnung der Kirche“. 
Eintritt frei für Jedermann. 


Dossesesesseesssseseesesesseses 
Maontag, den 7. November er., 


Abends 8 Uhr 


Konzert 


Z3ioueig⸗Vereins des Randower Kreifes, 


verauſtaltet von Herrn Dir. Kabiseh mit feiner 
Akademie für Kunſtgeſaug unter gütiger Mit 
wirkung des Fräulein Med wis Rosenberg 


und des Herrn Albert Grau. 


* », Witte, Abends von 7 Uhr an der Kaſſe. 
Das Komitee. 
Fran Landrath von Manteuffel, Frau 


- Hedwig Müller-Bredow, Frau Kammerherr 
E ron der Osten, Frau Rittmeiſter vom 
mlumenthal, Fran Rittmeiſter Hiecke- 


=: : huselı-WPoniellen, 


E 
Fernſprechanſchlußß Nr. 807. 
75 Dr. Georg Friedemann, 


1 5 Germania-Apotheke. 
Pee eee 
E 0 2 vr, De >» 
J Zithberunterricht ? 
2 jheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen — 
14 Robert Mader, % 
Ber 2 Artilterieftr. 4, 3 Tr. > 
er  AAAAA AR AA AA AL AA AA AA A AA A 4 
er Sum Swinemünder 
Br * Markt 

N wird der Perſonen⸗Dampfer 
»Prineese Royal Vietoria“, Kapitän 
Er Sprenger, 

E wie alljährlich eine Extrafahrt nach Swinemünde und 
5 zurück machen. 


8½, Uhr Morgens. 


ſchiffsbollwerk bereit. 
Paſſagier⸗ und Frachtgeld hilligſt. 
J. F. Rracunlieh. 


Sprachkunde ſei Grundlag' Deinem Wiſſen, 
erſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt befliſſen“ 
(Rückert) 


Das 1 
—— geläufige Sprechen 


Schreiben, Leſen und Verſtehen der englifchen 
und franzöſiſchen Sprache (bei Fleiß und Aus⸗ 
dauer) ohne Lehrer ſicher zu erreichen durch die 
in Auflagen vervollk. Orig.⸗Unterr.⸗Briefen 


Langensecheidt'sche Verl.-B., Berlin, 
a SW. 46, Hallesche Str. 17, 


dr ie der Proſpekt durch Namensangabe 
nachweiſt, haben Viele, die nur dieſe Briefe (nicht 
mündlichen Unterricht) benutzten, das Examen als 
Lehrer des Engliſchen und Franzöſiſchen gut 


unter 3jähriger Garantie 


| Sescsesesennnsssoareseeaacense aut abgezogene und genau regulirte Cylinder » Upre 


2 Bredow, Karlſtraße 3. 8 


& 
= 
® 
® 
© 
& 


2 im großen Saale des Konzerthauſes 


zum Beſten des vaterländiſchen Frauen⸗ 


Billets a 1,50 %, Familienbillets 3 Stüc a 1.00 % 
in den Muſikalienhandlungen von E. Simon und 


Oberwlek Nr. 19, gegenüber der 


Abfahrt von Stettin Montag, den 7, November, 


Das Schiff liegt ſchon vom Sonnabend, den 5. No⸗ 
vember er. Nachmittags an zum Laden am Dampf⸗ 


u. d. Meth. Touſſaint⸗Laugenſcheidt. Probebrieſſe 
a1 


Frau Eielka Gerster: 


er von Sevilla. 


i 5. u beſtanden. Tr 


empfiehlt 


„2 bis 25 Ab 


NT | 
Remontofir⸗Uhren vn. „ 10 bis 50 % 
goldene Damen⸗Rmtr. von . . 25 bis 200 % 
goldene Herren-Rmtr. voen 

Größtes Uhrketten⸗Lager 
in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer⸗Uhrketten, 
uur von mir echt zu beziehen, jede Keite iſt mit meinem 
Stempel verſehen, von echtem Golde nicht zu unter⸗ 
ſcheiden, 5 Jahre ſchriftliche Garantie 


40 bis 600 % 


Herren ⸗Ketten 
Stück 4 %, 
Damen⸗ Ketten 
mit eleganter Quaſte 

Stück 5 


i 1 ® ® U 
IFF 2 U 8 
Gut und Billig Kauft Jeden 
Bettſtellen, Geräthſtänder, Gardinenſtangen, 
Einmachgläſer, Meſſing⸗ und Kupferkeſſel, 
Mörſer, Plätten, Mühlen, Waagen. 
Lampen, Brenner, Dochte, Cylinder. 
Blechwaaren, Holzwaaren, Soling. Stahlwaaren, 
Gußeiſen u. Eiſenblech, emaillirte Geſchirre. 
W Splitus⸗ u. Petroleum⸗Schnellkocher. SR 
Brodſchneiden, Hausapotheken, Waſchtöpfe. 


Adolf Cerstenberger, Scngenfr. 19,9. 


Gut hohlgeſchlinene Kafrmeifer 


gleich gut abgezogenſ, Streichriemen, Tichmeſſe x in 76 646 894 
großer Auswahl, Zuſchneideſcheeren, in jeder Größe und 
von beiten Stahl zu billigſten Preiſen in der Schleiferei 937 44 14110 68 222 24 301 564 71 846 
Franz Woll, 

Roſengarten 77. Ecke Wollweberſtr. 


Stellung erhält Jeder überallhin nmionft. 
Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 


Courier, Berlin⸗Weſtend 2. 


Wir ſuchen 
für unſ. diverſen Pappenfabrikate, 
namentlich für graue und halbweiße 
Buchbinderpappen, Album⸗ und 
Kofferpappen einen zuverläſſigen 
und umfichtigen Vertreter für die 
Provinz Pommern, der ſich 
auszuweiſen vermag, daß er mit der 802 
Kundſchaft vertraut 
eingeführt iſt. 


Direktion: Emil Schirmer. 

Sonntag, den 30. Oktober 1892, Nachmittags 3½ Uhr: 
Volksthümliche Operetten⸗Vorſtellung bei kleinen 
: Preiſen (Parquet 50 Pfg.). ; 
Orpheus in der Unterwelt. 
Burleske⸗Oper in 4 Akten v. J. Offenbach. 

Abends 7 Uhr: 


Von Stufe zu Stufe, 


Lebensbild mit Geſang in 5 Bildern v. Hugo Müller. 
Montag, den 31. Oktober 1892; 


Sodoms Ende. & 


Trauerſpiel in 5 Akten v. II. Sa derman kz. 
Mittwoch, den 2 November 1892: 

1. Gaſtſpiel Carl Wiene, Kgl. Hofſchauſpieler 

vom Hoftheater in Dresden. 

Novität! > Novität! 


Der Volksfeind 


von Ahsen. 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 187. Kgl. Preuß. Klaſſen-Lotterie 
vom 29. Oktober. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Zießung. 
255 308 413 14 15 570 75 627 708 25 921 83 
1125 264 364 97 604 719 78 99 853 948 2019 


51 647 744 68 70 840 921 35 436126 370 465 153889 41 472 92 578 685 768 888 943 104206 
763 95 (1500) 630 735 38 83 815 79 900 209 49,331 910 424 557 (300) 664 715 Gr 884 
162 251 323 143 @&gu) 518 (300) 73 857 956 93 905817 2 77 5 387 41 533 82 723 58 
238080 158 208 454 657 768 (500) 27 47 59 67] 907 31 087 136 72 387 434 540 57 643 873 
EEE IR ma ED era RR 
7 75 11 8 a RE x } 39 15 60 x , 

a OO AO CO MA 530 (3000) 07 820.009 ag aut) 
(1500) 548 ed 679 763 78 (3000) 141045 167 40004 10 282 476 527 (300) 766 12023 (300) 
442013 10 435984575 90 03 99 686 819 20 93] 45 (3000) 80 90 335 (300) 452 018 49.034 08 
83 503 310 435 981 675 762 97 861 243064 156 228068 208 (500) 14 525 (1500) 92 600 755 905 
588 95225 998 8 f et 158 366 C000 617 9385 113058 70 118 92 637 80 706 (3000) 10 724 
618 33.448089 38 10484 191 215 47486 677 851 89 444048 381 653 62 736 66 836 904 (300) 28 
826 24309 475 25396 387 400 002 40 811 9121183098 107 296 312 415802 14 (00) 908 
13 (500) 446177 253 81.91 408 91 640 826 925]44@088 1148 236 58 370471 653 775 849 980 


75 56 84 145101 29 266 97 331 53 401 38442121 335 464 (3000) 575 118013 154 (1500) 


(3000) 501 606 20 56 750 60 (1500) 89 946 59 4468 307 12 495 512 32 84 632 707 14 931 76 
180066 95 (500) 100 243 336 87 4 496 557 420072 100 929 400 85 2 

69 158019 172 880 159156 267 316 5467 9469 99.995 122035 (500) 1048188003543 06 
411 30 43 81 554 91 6.0 52 76 773 814 94 90037 575 937 42212235202 (500) 40809 88050 
36 153101 44 327 72 75 402 500 2170 631 700 35 710 72 422016 70 115 158 (3000) 751 806 1 
431 (500) 134041 166 82 93 370 72 510 802 57 77 921 52 94 424133 250 310 25 49 440 46 77 
253061 103 47 92 412 60 128 610 65 751 825 56601 44 80 828055 93 93 106 81 422 35 514 631 
256010 155 73 561 646 800 68 83 182053 15042 986 426219 438 75 502 693 805 28 76 204 27 
26) 77 322 35 400 80 (1500) 546 623 30 715 849 76 422146 251 418 47 (8000) 75 516 636 
76 175069 an A0a 578 (15000) 640 (BOOO) BAT 428 190 281 83 326 033 795 842 1 084 173 89 
76 455009 209 446 72566 80.914 (1500) 47 (500) 337 53 402 (3000) 5 25 565 658 59 781 835 
. 4 g 0 

5 959 000) 7 51 6 8 2 5 5 37 55 
41 40000 494 516 (480) 629 704 878 92 19 886 70917004 155 619 50 (70491 848 602 910 
94 Goo, 283004 11 118 213 46 81 401 551 6114 2045 (1500) 203 482 901 34 133012 23 


168 833 (3000) 98 953 88 46 4013 1476 117 257 (1500) 69 121 91 267 395 484 26 621 703 29 816 


67 332 82 680 718 26 (300) 96 894 920 2122 58 43407 (500) 349 62 445 49 524 64 681 


107 205 24 87 441 50 89 664 779 805 43 49 76 485016 90 441 520 608 921 438026 92 517 84 813 238040 (1500) 96 207 39 89 306 22 531 43 


940 50 3012 129 65 87 205 445 (0 771 93 821 665 76 752 St 820 (1500). 33 47 901 162011 
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79 111 87 94 361 447-531 687 914 39 8031 (500) 
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72 609 746 980 9140 271 367 402 38 48 71 75 
734 851 77 89 93 8099 108 239 476 617 747 71 
855 958 9014 38 79 176 234 384 94 447 501 35 


10118 223 27 45 56 63 318.26 57 60 80 865 


62 86 966 12387 564 604 84 985 3009 (3000) 
173 (3000) 487 632 76 804 920 R4028 460 519 
660 767 89 45037 76 85 (500) 230 355 528 80 
636 39 50 766 48019 39 461 81 590 (3000) 679 


766 803 68 12029 35 134 86 321 25 531 75 647 357 75 96 626 944 75 94 95 
710 (300) 72 856 955 8003 99 103 213 401 546 180232 318 551 732 (500) 60 802 918 91 


99 606 742 44 932 49013 75 89 151 203 408 49 
672 74 96 711 77 875 963 89 


3000) 367 68 484 637 706 (3000) 12855 65 295 368 


* * 588 — 1500) 615 821 954 (5003 74 91 9 7 203 
43 79 303 9 19 46 486 557 632 724 (1500) 60 11 9 90 (00078 18204320 381.070 91 
853 912 (300) 89 93 96_ 168161 225 98 398 842 610 19 41 742 88 909 66 438607 29 582 658 766 
0 172 229 365 77 470 533 693 958 (4500) 819 68 85 946 489077 173 (300) 240 71 
270051 154 266 414 (500) 832 46 81 970 94 i 328 38 70 476 590 751 

ente 170 89 280 351 439 62 08 601 15 807 12 140029 107 314 25 54 90 438 526 47 (300) 86 
(1500) 18,600) 966 423041 89 163 241 (300) | 508 73 930 44701184 111 209 58 813 88 92 425 
502 82 481 551 813 84 924 481) 72 43 800076 93 557 79 (500) 91 94 695 731 90 975 82 
302 69 623 718 33 854.57 912 834069 102 220448210 98 325 66 800 43 98 443134 237 48 98 
400 5 552 75 095 (500) 155 281 371 525 
‚400 508 50 90 030 92 196100 930 47 319 9306 ĩͤ 83 83 SID 07 73 10.06 75 80 18018 26 
505 67 700 8 94 894 918 (500) 79 499072 (300) 103 31 239 410 521 728 58 815 87 446196 205 
150 63 202 97 €10 783 807 912 428017 40 167 70 332 404 59 92 537 57 781 (500) 877 442076 
(3000) 227 43 520 639 734 84 846 178024 287 210 227 (800) 32 43 312 476 85 609 26 34 744 
58 064 74 148161 66 233 (500) 515 40 922 60 
448041 98 185 245 466 713 34 801 25 89 991 


184113 53 72 283 97 493 519 25 855 991 


486268 349 408 68 510 15 650 65 751 (3000) 60 „ 450148, 103, 324 (500) 78, 415 46 50, (300) 


200065 150 72 208 11 390 97 630 754 817837 50 483298 320 405 (1500) 566 772 802 920 658 705 876 982 (500) 254023 27 110 37 45 54 


21146 239 48 90 96 345 85 618 817 1100 22 
22023 38 111 201 6 469 514 (500) 20 (500) 46 
75 645 57 (30000) 28045 89 143 58 213 308 
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404 759 80 23084 39 168 353 64 582 730 809 222 8 48 342 410.63 689 707 85 
26050 132 41 315 94 432 564 628 908 40 99 2 33 48 342 410 2 
darüber 22061 280 408 21 46 68 501 73 89 (1500) 648 


893 902 28008 16 80 83 198 279 318 456 


Commiſſions⸗Lager 547 75 (300) 82 85 617 987 24090 (500) 111 


nicht ausgeſchloſſen. 
Neuhammer a. Queis b. Sagan. 
Dr. Forke & Co. 


Von einer gut eingeführten deukſchen Jeuer⸗Ber 106 92 246 404 31 594 780 97 834 969 32097 616 780 946 88 
ſicherungs⸗Geſellſchaft werden bei hoher Prop ſion 166 322 63 64 501 664 702 4 55 (500) 
Nein 2365 Acqhuiſiteure für Stettin und die 72 802 934 93 95 38129 320 477 86 504 87 638 

rovinz geſucht. 5 N 

Gefl. Offerten unter A. C. 1 an der Expedition 


Stadli- Theater. 


Sonntag, Nachmittags 3½ Uhr: 


rt u. Bertram. 


Abends 7 Uhr: 


Die Hugenotten. 


Montag: 


2.Gaſtſpiel d. Fr. Franziska Ellmenreieh. 


Bürgerlich und romantisch. 


Dienſtag: : 


37 207 (500) 305 79 431 537 638 96 730 2162 


350 67 569 92 887 33064 (3000) 157 62 
293 459 71 582 637 45 774 942 34016 
65 233 698 4500) 756 856 79 942 95 
35126 332 40 84 588 6909 53 877 36036 
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(500) 78 602 773 825 954 48014 25 251 346 540 
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B. Nachmittags⸗Ziehung. (3000) 87 924 (3000) 54 72 259022 82 135 436 
72 119 47 208 391 566 77 639 741 823 963 886 9 41500) 857 995 458083 227 458 96 847 
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nein — — 


